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Vom erſten Abgeordneten
des Saalkreiſes

Von Dr Fr Krumbholz
Manche Leſer die heute zur Wahlurne ſchreiten um ihrem

Wahlkreiſe einen neuen Vertreter fürs Reich zu küren wird es
nicht unberührt laſſen etwas vom erſten Abgeordneten des
Saalkreiſes zu hören Der erſte Abgeordnete des Saalkreiſes
wurde ins Frankfurter Parlament gewählt das alte
Deutſche Reich mit den Schatten ſeiner Erinnerungen ſtieg
wieder empor aus den dampfenden Nebeln der die Grundveſten
des Beſtehenden erſchütternden Exploſion des Jahres 1848 Jn
Frankfurt der alten Krönungsſtadt gedachte man wiede einen
Kaiſer zu wählen Nur waren es nicht die deutſchen
Fürſten die zur Wahl auszogen ſie waren faſt alle ſehr
in Mißkredit gekommen Männer des Volkes ſollten
es ſein Selbſt die erſte Wahl die in Preußen nach Provinzen
erfolgte wurde gleich wieder umgeſtoßen Jeder Mann ſollte
in gleicher Weiſe an dem neuen Werke beteiligt ſein und ſo
wurde das Reich in Wahlkreiſe von 50 000 Seelen geteilt Das
ſollten die neuen Departements des neuen demokrati
ſchen Kaiſerreichs werden So entſtand auch der Saal
kreis Denn Halle allein mit ſeiner viel geringeren Bevöl
kerungsziffer genügte noch nicht als voller Wahlkreis Schon
im April und Mai 1848 war der Wahlkampf
in Halze kein leichter Auch hier ſchon regten ſich
radikale Elemente die ſchon langſam wieder die Reaktion be
lehten Aber doch ging mit erdrückender Majorität am 9 Mai
als Gewählter hervor Maximiliagn Duncker der in
Halle ſchon längſt als eifrigſter Politiker bekannte Univer
litätsprofeſſor Duncker war als älteſter Sohn des be
kannten Buchhändlers 1811 in Berlin geboren und hatte ſich
1839 in Halle habilitiert Schon nach Halle brachte er eine Art
politiſcher Vergangenheit mit da auch ihm die Demagogen
pürerei eine kurze Feſtungshaft eingetragen hatte So ver
zögerte ſich auch der Beginn einer feſten Berufstätigkeit und in
Halle iſt er nie ordentlicher Profeſſor geworden denn Eich
horn war Kultusminiſter und die Demokraten ge
hörten nicht zu deſſen Lieblingen Duncker beteiligte ſich von
Anfang an rege am öffentlichen Leben das gerade ſeit 1840
etwa in Halle einen bemerkenswerten Aufſchwung genommen
hatte Nur unterſchied ſich Halle von anderen Städten darin
daß es nicht politiſche Probleme waren die die Geiſter
der bewegten ſondern in erſter Linie religiöſe Eine
Partei der proteſtantiſchen Freunde der ſogenannten Licht
fteunde hatte ſich konſtituiert und kämpfte gegen das ver
knöcherte Kirchenregiment Verſammlungen wurden hin und

her gehalten und die ſpäteren Demokraten konnten hier ihre
Soren verdienen Es waren die Vorpoſtengefechte der politi
hen Schlacht von 1848 Duncker war der Hiſtoriker der Licht
freunde Von gewiſſer Bedeutung wurde ein Vortrag den
er über die Geſchichte der Reformation hielt in dem er auf die
unglücklichen Folgen hinwies die es gehabt hatte daß Luther
Swungen war den Fürſten die Fortführung der Refor

n n überlaſſen Nur auf de mokratiſcher Grundlage
re dieſelbe zu einem guten Ende kommen können Damit er
d g er nun nicht gerade das Wohlwollen des Kultusminiſters
a ß ncker war ein Starrkopf er akkommodierte ſich auch gar

K a Behörde Selbſt gedruckt überſandte er dieſen Vortrag
eſſe iniſter ſo daß ſein Name immer noch ſchwärzer auf der
ca wurde Doch das Vertrauen von Halles Bürgerſchaft

ſich Duncker immer mehr Man traute ihm als Hiſt o
wiclun zu daß er wußte wo es hingehen mußte mit der Ent
ſei g des Staates und wie derſelbe zur Geſundung zu bringen

ſchen e Akademiker wie ihn brauchte man denn zur prak
me mgeſtaltung war es ja noch lange nicht gediehen
en war Duncker auf den Halliſchen Bürger

hiſtor t finden wo man ſeinen lebensvollen
ne e Vorträgen lauſchte So kam nur

tiſche d 48 als Frankfurter in Betracht Er war der in poli
Freili h als am liberalſten und doch abgeklärteſten Denkende
entgegengt a er nicht wiſſen daß er für jetzt einer Utopte

bei Paulskirche war nicht der Ort ein Kaiſerreich zu
Vegeiſter Nur wenige fühlten das inſtinktiv Duncker zog mit
et ralen aus das Kaiſerreich zu ſuchen um den Jammer

derung wa politiſchen Verhältniſſe zu finden Die Ernüch
gang der r eine gründliche Auch Duncker empfand den Aus
deitlan Sache als eine Blamage Man hatte das Volk eine
äiwas 8 Ficlen laſſen geändert wurde ja in Wirklichkeit kaum
darlame rotzdem hielt er ſich auch noch als das Frankfurter
chne e aufgelöſt werden mußte zu den Gothaern
in G e Erfolg Das erdachte Reich blieb auch wirklich
half de ke vielleicht ein großartiger erhabener aber was

Jm Reiche des Gedankens hatte man Politik ge

bürgerlichen Kandidaten Reſfmann

trieben Faſt ein Lächeln mag manchem überkommen bei dem
Gedanken an die ſchöne Zeit der erſten Liebe denn das war
für die Politik die damalige Zeit Auch Duncker war ganz ein
Kind ſeiner Zeit ein Mann erfüllt von politiſchem Geiſte
aber doch mit einem Blick der oft hinausſchießt über das
Reale Praktiſche was da im Wege liegt Jmmer mehr fin
den ihren Weg Männer der praktiſchen Berufe in
die Parlamente das iſt gut ſo Die Politik wird immer
praktiſcher Aber daneben darf doch der Jdealismus nie ver
loren gehen der auch einen Duncker beſeelt hat den erſten Ab
geordneten des Saalkreiſes

Deutsches Reich

Präſident Kämpf in London
Die deutſch engliſchen Handels

beziehungen
Die lange Reihe freundſchaftlicher Kundgebungen

hervorragender Engländer und Deutſcher zugunſten eines
beſſeren Einvernehmens zwiſchen beiden Ländern hat auf
dem Feſtmahle der Londoner Handelskammer
eine glanzvolle Fortſetzung erfahren Dem Bankett wohnten
der deutſche Botſchafter Graf Wolff Metternich der
Vizepräſident des Reichstags und Präſident der Ael
teſten der Kaufmannſchaft Kämpf General
konſul Dr Johannes Legationsrat Dr von Haimhauſen
Legationsrat Dr von Kühlmann der bekannte Bankier Sir
Felix Schuſter bei Nach den Toaſten wurde eine Debatte
über die deutſchrengliſchen Beziehungen durch
den Vorſitzenden Charleton eröffnet Er erklärte der
Zweck der Debatte 44 die Handelsintereſſen zwiſchen beiden
Ländern enger zu knüpfen Jn Fragen des kaufmänniſchen
und techniſchen Unterrichts könne England noch viel von
Deutſchland lernen

Hierauf ergriff
Präſident Kämpf

das Wort zu einer Rede in der er folgendes ausführte
Die Londoner Handelskammer leiſtet den Jntereſſen des

Handels ſowie den Jntereſſen der allgemeinen Politik einen
ausgezeichneten Dienſt dadurch daß ſie zu ihren jährlichen Ban
ketten auch ihre auswärtigen Freunde einlädt und ſo ihren
Banketten einen internationalen Charakter gibt Jn der Tat
entwickeln ſich Jnduſtrie und Handel von Jahr zu Jahr mehr
in internationalen Bahnen Aber während im Jntereſſe des
internationalen Verkehrs alle Hinderniſſe beſeitigt werden
ſollten während Kaufleute aller Länder eifrig bemüht ſind
für dieſen Zweck gemeinſam zu arbeiten ſehen wir daß ver
ſchiedene Nationen durch ihre Wirtſchaftspolitik hohe
Zollſchranken aufgerichtet haben und ſich anſchicken dieſe
Wälle und Barrieren noch zu erhöhen ja ſie nahezu unüberſteig
lich zu machen Die Geſchichte der Wirtſchaftspolitik der letzten
dreißig Jahre zeigt daß das Erhöhen der Zölle in verſchiedenen
Ländern zu einer langen und beinahe ununterbrochenen Ge
wohnheit geworden iſt Dieſes Syſtem des Hochſchutzzolls muß
wenn es fortgeſetzt wird ſchließlich eine Schraube ohne
Ende werden deren Wirkungen unerträglich ſind Jch
perſönlich bin überzeugt daß auf dem Kontinent die Periode
des Hochſchutzzolles ſich notwendigerweiſe wegen der mit ihm
verbundenen Unzuträglichkeiten und Uebertreibungen ihrem
Ende nähern muß Wir werden alles tun was in unſeren
Kräften ſteht um herzliche Beziehungen mit der
britiſchen Nation aufrecht zu erhalten

Botſchafter Graf Wolff Metternich
hielt zum Schluß folgende Anſprache

Der Meinungsaustauſch habe klar bewieſen daß die
kommerziellen Körperſchaften der beiden Länder gewillt
ſind ihr friedliches Werk Seite an Seite fort
zuſetzen und daß ſie nicht in Streit und Feindſchaft mit
einander leben wollten wie oft fälſchlich behauptet werde
Gute Kunden könnten keinen Zank gebrauchen Die Ver
ſammlung hätte der Welt gezeigt daß die Handels
beziehungen der beiden Länder freundlichſter Art ſind
Es ſei zu hoffen daß ſie für die allgemeinen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und England vorbildlich ſein und
z Stärkung des freundſchaftlichen Verhältniſſes bei
ragen werden

Perſonenſtands und Eheſchließungsurkunden
F Beim Bundesrat und Reichstag iſt eine Petition

eingegangen über eine Ergänzung des Geſetzes vom 6 Febr
1875 über die Beurkundung des Perſonenſtandes
und die r dahingehend daß die Verlobten die Beſcheinigung eines approbierten Arztes beizubringen haben aus der hervorgeht daß
ſie eine ärztliche Beratung im Hinblick auf die beabſichtigte
Eheſchließung in Anſpruch genommen haben Es ſoll auf
dieſe Weiſe erreicht werden e diejenigen die bſich
tigen ſich zu verheiraten aufgeklärt werden über ihren Ge

mit dem Stimm ettel des

ſundheitszuſtand ohne daß im übrigen ihrer freien Ent
ſchließung Gewalt angetan werden ſoll

Die Petition geht von dem Gedanken aus es müſſe dem
Volke zum Bewußtſein gebracht werden daß für die Ehe
Geſundheit der Gatten ein weſentliches Erfordernis iſt Durch
die vorgeſchlagene geſetzliche Regelung würden vielfach
ſchwächliche und kronke Perſonen von der
Eheſchließung zurückgehalten werden Auf dieſe
Weiſe würde der jährliche Bevölkerungszuwachs von jetzt
800 000 Seelen zwar zurückgehen aber der Geſundheitszu
ſtand dadurch verbeſſert werden

Hieraus leitet die Petition auch eine Förderung des
allgemeinen Wohlſtandes her weil weniger Geldmittel und
Kräfte ſowohl des einzelnen als auch der Gemeinden durch
die Fürſorge für Kranke und Schwache verbraucht würden
Den möglichen Einwand eines unberechtigten Eingriffes in
die perſönlichen Rechte des einzelnen weiſt die Petition mit
dem Hinweis zurück daß das Recht der Eheſchließung keines
wegs angetaſtet werden ſoll Jm übrigen würden auch
ſonſt ſchon ärztliche Atteſte wie der Jmpfſchein bei den ver
ſchiedenſten ſtaatsbürgerlichen Betätigungen verlangt

Die Inlzenierung des induſtriellen Wahlfonds
durch den Zentralverband der Jnduſtriellen gibt dem Ge
werkverein dem Zentralorgan der Hirſch Duncke
rianer Anlaß zu einer ernſten Mahnung Mit Recht hebt er
hervor der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller habe es ver
ſtanden durch ſeine Beziehungen zu Regierungskreiſen ſeinen
Wünſchen und Anſchauungen Geltung zu verſchaffen Wenn es
ihm nun auch noch gelinge in mehrere politiſche Parteien
ſeine Vertreter hineinzubringen ſo werde es ihm nur noch
leichter ſein ſeine Tendenzen durchzuſetzen Das Gewerk
vereins Blatt fährt dann fort

Liegt nicht in dieſem ganzen Vorgehen auch ein deutlicher
Fingerzeig für die deutſchen Arbeiter Zeigen nicht auch die
Pläne des Herrn Bueck daß die Deutſchen Gewerkvereine ſich
auf dem richtigen Wege befinden wenn ſie ſich frei und unab
hängig halten von jeder Parteipolitik ihren Mitgliedern aber
dringend ans Herz legen ſich außerhalb der Organi
ſation in den politiſchen Vereinen rege zu be
tätigen und dieſe Vereine und damit indirekt die Parteien
im Sinne unſerer Forderungen zu beeinfuſſen Wenn auch die
anderen Organiſationen ſo handelten wenn ſie ſich nicht in das
Schlepptau beſtimmter Parteien nehmen ließen ſondern wenn
es jedem einzelnen anheim geſtellt bliebe ſich dort zu betätigen
wohin ihn ſeine politiſche Ueberzeugung drängt dann müßte
der Einfluß der deutſchen Arbeiterſchaft viel
größer ſein als heute und dank ihrer Stärke auch viel
mächtiger als derjenige der Agrarier und der Scharfmacher
Heute liegen die Verhältniſſe aber leider ſo daß nicht die Ar
beiterorganiſationen auf die Parteien wirken ſondern daß die
Parteien den Arbeiterorganiſationen die
Richtung vorſchreiben Wenigſtens gilt dies von den
ſogenannten freien und chriſtlichen Gewerkſchaften Daher auch
die Macht des Scharfmachertums und der verhältnismäßig ge
ringe Einfluß der Arbeiterſchaft auf den Gang der Gefetzgebung
Beſſer kann es nur werden wenn die Arbeiter auch in dieſer
Frage den Weg gehen den ihnen die Deutſchen Gewerkvereine
gezeigt haben

Jn dieſen Ausführungen liegt viel Wahres Aber die Ent
wicklung iſt leider vielfach einen anderen Weg gegangen

Kleine politiſche Nachrichten
Ueber die Suspendierung der Bonner Boruſſen
hat der Kultusminiſter vom Senate der Univerſität Bonn
einen Bericht eingefordert Es wird angenommen daß der Be
richt zur Vorlage an den Kaiſer beſtimmt iſt
Wie ein Erlaß des preußiſchen Finanzminiſters
an die Oberzolldirektionen hervorhebt machen verſchie
dene Zollſtellen den Einlaß von Wermutwein von dem Nach
weiſe ſeiner Einfuhrfähigkeit abhängig Das Verlangen iſt un
berechtigt ſchreibt die Nordd Allg Ztg da Weine mit Heil
mittelzuſätzen und ſonſtige weinhaltige Getränke der Tarifnummer
184 ſofern nicht gegen ihre Eigenſchaft als Wein uſw dieſer
Tarifnummer ſelbſt Bedenken beſtehen den Einfuhrbeſchränkungen
der Weinzollordnung nicht vnterliegen

Verkauf königlicher Schlöſſer
Die bisher noch ausſtehende Genehmigung des Königs zum

Verkauf des Schloſſes Jägerhof an die StadtDüſſeldorf iſt jetzt erfolgt Die Auflaſſung im Grundbuch
wird in den nächſten Tagen erfolgen

Landgerichtspräſident Wolff in Düſſeldorf
iſt zum Präſidenten des Oberlandesgerichts in Celle ernannt
worden Gerichtsaſſeſſor am 15 Juli 1876 erfolgte am 1 Ok
tober 1879 ſeine Erenennung zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht
in Krefeld und im Dezember 1888 zum Amtsgerichtsrat daſelbſt
Jm November 1893 zum Landgerichtsdirektor bei dem Landgericht
in Düſſeldorf befördert wurde Wolff im Auguſt 1902 zum Präſi
denten des Landgerichts in Koblenz ernannt Am 1 Juni 1905
erfolgte ſeine Verſetzung in gleicher Amtseigenſchaft an das Land
gericht in Düſſeldorf Oberlandesgerichtspräſident Wolff wird
ſein neues Amt am 16 Dezember d J übernehmen



Heer und Flotte
Folgenden Marinebefehl des Kaiſers veröffentlicht das

Marineverordnungsblatt
Am 23 November verſtarb in Berlin Mein Generaladjutant

der Admtral à la suite des Seeoffizierkorps Freiherr von
Senden Bibran, Der Verſtorbene hat Mir Meiner Marine
und dem Vaterlande lange Jahre hervorragende Dienſte geleiſtet
beſonders in ſeiner beinahe 17jährigen Tätigkeit als Chef Meines

Marinekabinetts Jch betraure aufs tiefſte den Heimgang dieſes
ausgezeichneten Mannes und beſtimme um ſein Andenken zu
ehren 1 Sämtliche Flaggoffiziere Meiner Marine ſowie die
jetzigen und früheren Offiziere Meines Marinekabinetts legen für
drei Tage Trauer an 2 An den Beiſetzungsfeierlichkeiten neh
men teil der Chef und die Offiziere Meines Marinekabinetts Jch
beauftrage Sie vorſtehendes der Marine ſogleich bekannt zu
machen

Breslau den 23 November 1909
Wilhelm

r kreca
Ausland

Die Judenfrage in Linnland
Der Kölniſchen Ztg wird aus Helſingfors gemeldet Der Landtag hat noch kurz vor ſeinem unſtriwiſiigen

Ende den Beſchluß gefaßt an den Kaiſer eine Bittſchrift
um eine Vorlage über Verbeſſerung der Stellung
der Juden in Finnland zu richten Die hier an
ſäſſige jüdiſche Bevölkerung beſitzt nicht die mindeſten poli
tiſchen und Gemeinderechte und darf ſich überhaupt bloß
auf Grund einer halbjährlich zu erneuernden koſtſpieligen
Aufenhaltskarte im Großfürſtentum aufhalten Aber die
früheren Landtage ließen alle Anregungen zur Aenderung
dieſer traurigen Verhältniſſe unbeachtet uch im letzten
Landtag gab es noch eine ganze Menge Anhänger der mittel
alterlichen Beſchränkung der Juden Die Petition an den
Kaiſer wurde mit 112 gegen 43 Stimmen beſchloſſen Jn
deſſen iſt es zweifelhaft ob ſie einen Erfolg hat da ja nach
einem vom ruſſiſchen Miniſterrat zur tn gebrachten
Grundſatz Beſchlüſſe eines aufgelöſten Landtags keine Rechts
gültigkeit haben ſollen

Dir Vereinigten Staaten im Stillen Ozean
Die Neutralität des Panamakanals

Wie im Anſchluß an frühere Meldungen aus New
Vork berichtet wird hat die amerikaniſche Heer und Flotten
amtkommiſſion unter Zuſtimmung des W r ent
ſchieden daß Pearl Harbour auf Hawai die
Hauptflottenbaſis der Vereinigten Staaten
im Stillen Ozean werden ſoll Dieſe Entſcheidung beendet
den ſeit langer Zeit währenden Streit zwiſchen Marine
und Militärſachverſtändigen Die erſteren waren für Olon
gapo in den Philippinen wogegen die letzteren behaupteten
daß dieſer Platz einem Angriff von der Landſeite ausgeſetzt
ſei Man hatte ſogar bereits mit den Arbeiten in Olon
gapo begonnen als die gemeinſame Kommiſſion eingeſetzt
wurde Olongapo wird wohl in nächſter Zeit noch in den
Philippinen als Flottenbaſis dienen müſſen da ſich dort
das große Trockendock Dewey befindet Aber es iſt wahr
ſcheinlich daß eventuell die Corregidor Jnſeln am
Eingang des Hafens von Manila die Flottenbaſis für den
Archipel und zur Unterſtützung für Pear Hafen bilden
ſollen Es ſei noch erwähnt daß dieſe Jnſeln in dem
Stillen Ozean verhältnismäßig iſoliert ſind Die großen
Handelsſtraßen konvergieren alle nach dieſem Punkte Da
die Fahrzeit von Pearl Hafen nach Panama nur 8 bis
10 Tage beträgt ſo liegt die Tichtigkeit Pearl Harbours
zum Teil auch darin die Neurtralität des Panama
kanals zu fichern Die amerikaniſche Flotte wird in
PearlHafen dem Schlüſſel zum Stillen Ozean eine aus
gezeichnete Opergtionsbaſis finden Die Vorarbeiten zur
Errichtung eines Trockendocks von 820 Fuß Länge haben be
gonnen Durch weittragende Landbatterien und Minen
kann Pearl Harbour faſt uneinnehmbar gemacht werden

Kleine Tagesnachrichten
Proteſte gegen die Beſteuerung des Alkohols

Jn Lyon wurden ſämtliche Cafés und Kneipen zum Proteſt
gegen die neuen Verbrauchsſteuern des Budgetprojekt Cochery ge
ſchloſſen Es fand ein großes Proteſt meeting ſtatt worin
jede Neubeſteuerung des Alkohols ſowie die Konzeſſions und die
Weinbanderoleſteuer ſtürmiſch verworfen wurden Ein lärmender
Zug bewegte ſich ſodann durch die ſtillen Straßen zur Präfektur
Auch in Paris ſand eine heftige Proteſtverſammlung der Gaſt
wirte gegen die neuen Steuern ſtatt

Zwei ruſſiſche Konſuln
die in Südperſien reiſen wurden von Nomaden angegriffen
ein ruſſiſcher Koſak wurde getötet ein ruſſiſcher und
zwei perſiſche Koſaken wurden verwundet

Halle und Umgebung
Halle a S 26 November

Zur Wahl
Sozialdemokratie und Schulpolitik

Aus Lehrerkreifen ſchreibt man uns
Vor den Stadtverordnetenwahlen und nun wieder vor der

Reichstagswahl beſchäftigte ſich das hieſige Volksblatt eingehend
mit der Stellung des Freiſinns zu den einzelnen Fragen der
Schulpolitik Der Schulpolitiker des Volksblattes zeigt eine er
ſchreckende Unkenntnis der einzelnen Vorgänge im Landtage
und in großen Lehrerverſammlungen So behauptet er u
der bekannte freiſinnige Schulmann Tews ſei ein Gegner der
Einheitsſchule Wer Tews Schriften nur flüchtig kennt muß
zugeben daß die Beha der reinſte Unſinn iſt Tews
ſchreibt nämlich in ſeinen lkämpfen der Gegenwart

Die wichtigſte und einſchneidendſte Forderung im
Schulprogramm der deutſchen Lehrerſchaft iſt die allen
Kindern im Staate alle Bildungeanſtalten in gleicher

f Dieſer Satz enthält klipp und klar die Forderung der Ein
heitsſchule Das Volksblatt ſtellt die Wahrheit auf den Kopf
Aehnlich ſteht es mit anderen Behauptungen Es würde zu
weit führen alles im einzelnen zu widerlegen oder richtig zu
ſtellen Nun ſpielt aber das Volksblatt am Schluſſe ſeiner Ar
tikelſerie einen beſonderen Trumpf aus Es ſagt in Sperrdruck

Gar nicht zu reden von der zyniſchen Brüskierung
der materiellen Intereſſen der Lehrerſchaft die beſonders
in jüngſter Zeit erſt wieder weite Kreiſe in berechtigte
Erregung verſetzt hat

Es weiſt auf Berlin hin und ſagt von Schöneberg
Dort hat man auch den Lehrern an der Vorſchule

trotz ihrer geringeren Arbeitszeit überhaupt geringeren
Leiſtungen noch eine beſondere Gehaltserhöhung zuteil
werden laſſen

Da ſcheint es doch notwendig zu ſein einmal das Verhalten
der ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten denn es handelt ſich
bei all dieſen Vorwürfen gegen den Freiſinn nicht um Vorgänge
im Parlamente ſondern in Stadtverordnetenverſammlungen
kurz zu beleuchten und wir wollen gleich das Gute liegt ſo
nah die fünf ſozialdemokratiſchen Führer im Halliſchen Stadt
parlament herausgreifen und ihr Verhalten bei der Beſprechung
der materiellen Jntereſſen der hiefigen Volksſchullehrer an un
widerleglichen Tatſachen zeigen

Als im Jahre 1908 alle Staatsbeamten eine Teuerungs
zulage erhielten und die ſtädtiſchen Lehrer von der Regierung
und dem Landtag an die Gemeinden verwieſen wurden reichten
auch die hieſigen Volksſchullehrer eine Bitte um Gewährung
einer Teuerungszulage ein Die ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten lehnten die Bewilligung einer Zulage ab

Bei der Beſprechung des Wohnungsgeldzuſchuſſes im
Stadtverordnetenſaale bekämpfte der Führer der hieſigen So
zialdemokraten Herr Thiele die Verſetzung Halles aus Klaſſe
C nach B nicht etwa an der Hand ſtatiſtiſchen Materials das
wäre ſachlich geweſen ſondern aus prinzipiellen Gründen
aus beamten und lehrerfeindlichen Motiven Bei der Abſtim
mung ſtimmten ihm die Genoſſen zu

Als im März d J die Regelung der Lehrergehälter zur
Beratung ſtand bewilligten dieſelben ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten den Lehrern der von ihnen ſo hartnäckig be
kämpften Vorſchulen eine Zulage bis zu 900 Mark ohne den
geringſten Widerſpruch es ſei ausdrücklich darauf hingewieſen
daß es ſich nicht um eine geſetzliche Notwendigkeit handelte
die Forderung der Volksſchullehrer der Lehrer der Arbeiter
kinder ihnen zu gleicher Zeit eine entſprechende Ortszulage zu
gewähren wurde von Thiele und Genoſſen aufs hartnäckigſte
bekämpft er bewilligte ihnen nicht einen roten Pfennig Orts
zulage Herr Thiele der noch ein Jahr vorher als Redakteur
im Volksblatt ſchreiben ließ die Lehrer möchten nun endlich
aufhören zu bitten ſie möchten den Junkern und Kommunal
freiſinnigen gegenüber fordern wandte ſich ſogar gegen die
Agitation der Lehrer

Dasſelbe Schauſpiel wiederholte ſich im Juni d als
diesmal einige liberale Stadtverordnete den Antrag ſtellten
den Volksſchullehrern von 1910 an eine Zulage zu gewähren
trat wieder der Sozialdemokrat auf und bekämpfte dieſen An
trag aufs ſchärfſte ſeine vier Genoſſen die Führer der hieſigen
Sozialdemokraten ſtimmten ihm zu

Das Volksblatt nennt es eine Brüskierung der materiellen
Intereſſen der Volksſchulwiſſenſchaft wenn der Berliner Kom
munalfreiſinn eine Zulage von 750 Mark gewährt

Wo bleibt aber die Stellung der Redaktion und die der
anderen Führer zu dem Verhalten der eigenen Freunde im hie
ſigen Stadtparlament Dem Volksblatt ſei kurz geſagt es möge
ruhig erſt im eigenen Lager für Volksbildungsfreundlichkeit
ſorgen Seinen bisherigen ſchulpolitiſchen Artikeln fehlt jede
moraliſche Kraft und Wirkung Die Beamten und Lehrer be
dürfen des Rates der Sozialdemokraten nicht ſie wiſſen allein
wie ſie ſich bei der Reichstags und Stadtverordnetenwahl zu
verhalten haben

l e

Ein letztes Wort in letzter Stunde
Noch am letzten Abend vor der Wahl haben die Liberalen

eine Wahlverſammlung einberufen Jn hellen Scharen
ſtrömten die Freunde der bürgerlichen Parteien herbei ſo daß
der Saal bis aufs letzte Plätzchen beſetzt war Der glänzende
Verlauf der Verſammlung und das weitgehende Intereſſe un
ſerer Bürger, das aus der großen Maſſe der Erſchienenen her
vorgeht erweckt die ſchönſten Hoffnungen dafür daß heute der
Sieg unſer wird

Nach der Begrüßungsrede des Herrn Rechtsanwalts H er z
feld ergriff

Herr Dr Giemer
Reichstags und Landtagsabg für Nordhauſen das Wort

Es wäre zwar J mehr nötig diejenigen denen das Wohl
des Vaterlandes und das eigene Wohl am Herzen liegt dazu

en für unſere Sache einzutreten Aber die wider
lichen Angriffe der Sozialdemokraten ihr Sauherdenton

er uns dazu noch in letzter Stunde dieſe Anmaßung zurück
zuweiſen

Hundertmal haben wir es geſehen daß die Unzufriedenen
ohne ſich zu beſinnen bei anderen Wahlen Zettel für den
roten Kandidaten abgegeben haben Mit Recht ſind außer
ordentlich viele unſerer Mitbürger unzufrieden Aber ihre Miß
ine kann ſich nicht legen wenn ſie ihre Stimme der So
ialdemokratie geben die m und Unzufrieden
C ſich aufbaut und die ohne dieſe in ſich zuſammenbrechen

würde
Heute wo die verfehlte Wirkung einer Finanzpolitik zu

tage tritt iſt die Mißſtimmung allgemein
Was hat denn die Sozialdemokratie zeit Als ſich ihre

Mandate gemehrt hatten war die Folge davon die Fina n z
reform über die et in gejammert wird Hätten
ſtatt der Sozialdemokraten ebenſo viel Liberale im Parlament
eſeſſen g wäre eine Politik möglich geweſen die die leidige
inanzreform zum großen Teil überflüſſig gemacht hätte

achdem wo Aufklärung geſchaffen ward wo die fal
ſchen kindiſchen 7 der Sozialdemokratie objektiv undſachlich dargelegt wurden da ſind die Mandate der Freiſinnigen
und der Liberalen gewachſen

ält man ſich an den Tatſachen ſieder keſiniger Reichsta Se
Abgeordneten dieſen falſchen

ht man die Abſtimmung
e an ſo ſehen wir daß unſere
teuern nicht beigeſtimmt haben

Die Sozialdemokraten bringen es natürlich zuwege auch hier dieTatſachen zu verdehen Selbſt über die Verhandiangen des
Weiſe Jan in gleicher Vollkommenheit zugänglich zu Reichstages bringen die ſozialdemokratiſchen Blätter tenden

ziöſe Berichte eilich prüde iſt die ialdemokratie nicht

in ihren Kampfesmitteln wenn es ſich um die er
Kautsky ſpricht der Sozialdemokratie ja
von der Wahrheit abzuweichen wenn ſie
ſchädigen kann Die Sozialdemokratie hat
ſtolz auf ſolche Führer zu ſein Wir lehnen es ab auf ſolhe
Boden init ſolchen Waffen zu kämpfen Je weniger gegen
die Sozialdemokraten mit der Wahrheit nehmen deſto ehrlige

wollen wir kämpfen cherWir haben von Anfang an kein Hehl daraus gemacht do
wir die Finanzen des Reiches reformiert haben wollen a
die Sozialdemokratie Wenn ſie das durchſetzen wollte et
ihr Ziel iſt ſo müßten die Steuern ins Ungeheure wag
Wenn es ſich aber um die Abſtimmung handelt dann ſtim n
ſie gegen die Steuern die für die Allgemeinheit dringen
a ſie galt der Sozialdemokratie in entſ

erade die Haltung der Sozialdemokratie in entſcheidMomenten hat die Schuid daran daß ſich eine reattion
Mehrheit zuſammengetan hat die die unglückliche Reichsfinan
reform herbeigeführt hat

Die ſozialdemokratiſche Partei hat ihre Angriffe und An
rempelungen ins Maßloſe fortgeſetzt beſonders auch wegen un
ſerer Zuſtimmung zu den indirekten Steuern Wir haben
immer erklärt Je mehr wir an direkten Steuern herau
holen können aus den Reichen und Wohlhabenden
freut es uns Und wir haben unſere Zuſtimmung zu den in
direkten Steuern nur unter dieſer Bedingung gegeben daß
unſere Forderungen in bezug auf direkte Steuern durchgehen

Aber natürlich jeder Vernünftige ſieht ein daß es un
m ö iſt ohne indirekte Steuern auszukommen Denn die

t

e Feinde da zu
eine Veroniaſ urch

deſto mehr

Reichen würden dann einfach wegziehen Lediglich tendenzise
Parteipolitik kann aus unſerem Vorgehen uns einen Vor
wurf machen

Wunderbare Blüten treiben die Parteitage der Sozial
demokraten Anläßlich der Frage ob man in Stichwahlen eptt
mit den Liberalen zuſammengehen könne wird dieſe Ju
mutung mit Entrüſtung abgewieſen Am nächſten Tag nehmen
die Führer das zurück Und wieder ein Tag Wir denken nicht
daran von unſerem Prinzip abzuweichen Wir haben mit den
Liberalen nichts zu tun Rin in die Kartoffeln raus aus
die Kartoffeln rin in die Kartoffeln Die Führer einer
drei Millionen Menſchen umfaſſenden Partei ſollten eigentlich
ſchon wiſſen was ſie wollen Aber da ſie es nicht wiſſen dürfen
wir ihnen ihre Taktik auch nicht ſo übel nehmen

Worauf es bei der Geſtaltung der Finanzen in der neuen
Seſſion ankommt das iſt die Sparſamkeit Wir werden dieſe
Forderung von neuem aufſtellen müſſen Zu dem neuen Schatz
ſekretär Herrn Wermuth hoffentlich iſt der Name kein Omen
für die Steuerzahler ſoll der Kaiſer nach Harden geſagt
haben er brauche nur das auszugeben was Herr Sydow zu
ſammengekratzt habe Wir glauben daß das Gegenteil der Fall
iſt Natürlich was notwendig iſt für das Heer und die Marine
das muß ausgegeben werden Aber auf anderen Seiten kann
geſpart werden z B beim Penſionsfonds dann auch bei der
Marine Die unkaufmänniſche Wirtſchaft muß aufhören Wir
haben anläßlich der Affäre bei den Kieler Werften ſchon eine
entſprechende Jnterpellation eingebracht Denn die Steuer
zahler dürfen nicht unnütz belaſtet werden

Die Sozialdemokratie wirft uns weiter vor daß die
Freiſinngen zwar ein vortreffliches Programm haben daß
unſere Abgeordneten ſich aber nicht danach richteten Das
iſt das alte abgedroſchene Lied Natürlich die trefflichen
Reformforderungen des feſtgelegten freiſinnigen Prooramms
können ſie nicht ableugnen Wir aber würden unſer Pro
gramm nicht einhalten Wir hätten unſere Ziele nicht er
reicht und darum müßten ſie unſer Programm zum Teil
durchſetzen Aber warum haben wir unſer Ziel nicht er
reicht Erſtens haben wir nicht genügend Mandate ge
habt und dann ſind uns die Sozialdemokraten zu ſehr ent
gegengetreten Aber immerhin ein großer Teil der
guten Geſetze iſt uns zu verdanken Die Sozial
demokraten greifen uns auch da an wo ſie allen Grund
hätten uns zuzuſtimmen Die Straßendemonſtrationen
wie die in Frankfurt die nur don Geonern einer Reform
Vorteil bringen machen wir freilich nicht mit

Die Sozialdemokratie hat den Terrorismus als
eine Notwendigkeit erklärt Jn Berlin haben 4 Mandate
kaſſiert werden müſſen weil die Sozialdemokratie auf die
von ihnen abhängigen Wirte und kleinen Kaufleute einen
Druck ausgeübt hat

Wir müſſen das aufs Entſchiedenſte ablehnen Denn
wir Freiſinnigen verlangen volle Meinunagsfreiheit Wenn
die Sozialdemokraten behaupten ſie handelten ſo aus Not
wehr ſo iſt das eine

windige Lüge
Die armen Wirte und kleinen Händler haben ihnen gar

nichts getan riglWir halten an unſerem Programm feſt Die Sozial
demokratie aber geht fortwährend von ihrem Programm e
Denn ihr kommt es nicht auf das Durchſetzen ihrer
Ziele an ſondern auf das Erlangen der po

tiſchen Macht ſchenWo kommen die meiſten Klagen der ſozialdemokrati e
Arbeiter vor Da wo auch die Arbeitgeber Sozialden
kraten ſind Man denke nur an die Vorgänge in de
Druckerei des Vorwärts neiſtigeJm Programm der Sozialdemokratie ſteht Die n ge
Arbeit darf nicht beſſer bezahlt werden als die r hah
Warum werden denn dann die ſozialdemokratiſchen
teure und die ſoziaſdewokratiſchen Parteſſekretäre Mi ſt
hohen Gehältern bezahlt Da ſagt Herr Bebel War
ihr denn wir bekommen fonſt ja keine geetaneten R
tenre Na ſie bekommen trotzdem keine geeianeten
dakteure And dan wollen Fe ſtets Akademiker Ja
ihre Seite zfehen ſie die Männer des Proletariats x nah
wie woſſen ſie denn den Staat leiten wenn e
ihren VRedakteuren mit Laternen ſuchen niſſen der

Unſeren Herrn Reimann areift das Flugblat zuaſſe
Sozialdemokraten an Es behauptet daß von Wert die
der Fabrikbeſitzer zu der auch Herr Reimann gehört
Mittel mit denen unſere Partei arbeitet aufoehrad e geit
den Na ich hätte ja nichts dagegen wenn die üh
beſitzer uns wer geben wollten Jch der ich z rztrel von
rern der Freiſinnigen gehöre weſß daß unſere Mi rer Rei
den Bürgerlichen und dem Mittelſtand ſtammen Her Herr
wann wird als Fabrikbeſter angeagariffen r schen
Singer iſt Millionär Herr Rebel bot ein Könes H5 en
in der Schweiz von der halben Miſſion die e Herrer nicht alſzuniel ſeiner Partei ahgegeben An ſt ge
Arons der Schwiegerſohn von Bleichröder an n Hand
rade zu den Armen und Herr von Polmar heſtt e regtie
haus am Walchenſee Die Mittel der Sozialde eichſten
ſtammen zum größten Teil von den Reichen nd en den

Und was vie Stellung der Sogialdemokra len daß
Arbeitern betrifft ſo kann ich nur erneut ewiriſ haft
wir die Bedeutung der Arbeiter für unſere Pol das Wohl
voll vertreten und daß wir alles daran ſetzen um da ſchwer
der Arbeiter herbeizuführen Aber wie haben
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okraten zu kämpfen die durch überradiegen die Seitebare Forderungen unſere wohlgemeinten

undeſßen Anträge zum Scheitern bringt
d gut de den Sozialdemokraten zu ſie haben recht wenn
J Arbeiter in der Stadt ihre Maximalzeit auf

ſie für den wollen aber für die Arbeiter auf dem Lande
ſtellt haben auch Wetter und Wind geſetzlich feſtſtellen
müßten die Sozialdemokratie kann uns nicht davon ab

Tun zu tun was unſere Pflicht und was unſer Recht
galten e eten den Ausbau unſeres Reiches wir wollen
iſt ne Freiheit wir wollen daß der Mann nicht geſchätzt
politiſche 5 ſeinem Vermögen oder der Religion oder nach

r

L Titeldaß das gilt was der Mann iſt ſeine Leiſtung für die
iſtAügemeinke n gtſchnur im wirtſchaftlichen Leben iſt das

Unſerzf und die Wohlfahrt aller Schichten Wir wollen
ſammenſtehen als eine ſtarke Phalanx gegen Raſſen

daun ſſenhaß gegen Jntereſſenpolitik auf daß das Volk
und ch geeinigt auch innerlich zuſammenkomme
äußerlich Die Sozialdemokratie iſt und will ſein eine inter

nationale revolutionäre Partei wir ſind und wollen
ſein eine nationale Reformpartei
ebel würde es nicht bedauern wenn Preußen verſchwinden

Auch in dieſer Auffaſſung trennen wir uns vollſtändig
wird än Auch wir kennen die Mängel in der preußiſchen Ge
J chang Aber wir ſind gewillt Reformen und Verbeſſerun
ſeggebnn gerbeizuſühren Wir wollen unſer Vaterland ausbauen
h anegeſalten damit es ſeine Aufgabe die Vorwacht des

ein erfü eReidee heben Wahlkampf in Halle ſteht die Mehrheit auf

ſerer Seite Morgen werden wir alle geſchloſſen an die
e herantreten um die Bemühungen der Sozialdemokratie
ckzuweiſen Es iſt unſere politiſche Ehrenpflicht z wählen

Feder einzelne muß ſeine Pflicht und Schuldigkeit tun
kommt auf jeden einzelnen an
n einem kleinen Städtchen ſollte der Bürgermeiſter ein

gäßchen Wein von den Bürgern zum Geſchenk bekommen Jeder
ſlte ein Schöppchen ins Faß gießen Einer dachte ſich Auf
ich komm s nicht an und goß Waſſer ins Faß Und wie
der Bürgermeiſter den Wein in Flaſchen füllen wollte das t
rur Waſſer heraus Wenn einer den Gedanken haben ſollte
auf ihn komme es nicht an ſo mag er ſich ſagen daß jeder ein
eelne ſo denken könnte

Und denen die etwa doch Fritz Kunert wählen möchten
will ich ſagen Fritz Kunert war ſchon einmal Abgeordneter
Was hat er da für die Unterdrückten getan
Nicht das rote Vanner ſoll ſiegreich fein rauſchen ſoll wie
bisher das Reichspanier Schwarzweißrot mit unſerm Wahl
ſpruch Feſtigung der nationalen Einheit Ausbau der politi
ſchen Freiheit Wohlſahrt aller Volksſchichten

FDrum zur Wahl des Kandidaten der bürgerlichen Kandi
daten Herrn Georg Reimann der die Intereſſen aller in ihrem
Sinne vertreten wird

Minutenlanger brauſender Beifall der begeiſterten Hörer
folgte dem brillanten Vortrag der die Agitation der Liberalen
in glänzender Weiſe abſchloß M V

Stäcdtetag uncl Arbeitslosenversicherung
Unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Kirſchner

tagte vorgeſtern im Berliner Rathauſe eine gemiſchte Depu
tation zur Beratung über eine ſtädtiſche Arbeitsloſenver
ſicherung

Nach dreiſtündiger Debatte wurde beſchloſſen eine
außerordentliche Sitzung des deutſchen Sädtetages einzube

um allgemein zu dieſer wichtigen Frage Stellung zu
nehmen

Das große Los
Jn der geſtrigen Vormittagsziehung der Kgl Preußiſchen

Lotterie wurde wie mitgeteilt das große Los gezogen Es fiel
auf die Nummer 187 926 und zwar in die Kollekte zu Güſt r o w
i wo es in Zehntelloſen geſpielt wird

An dieſen Anteilen partizipieren wiederum eine Reihe von
Perſonen mit geringeren Quoten

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Bergrat Siemens einen Vortrag
mit Lichtbildern halten über das Thema Einiges aus der
Sternkunde Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zu
tritt iſt frei

Feuer Geſtern abend 247 Uhr iſt zwiſchen Ammendorf und
Veeſen eine große Feldſcheune abgebrannt Der Feuerſchein färbte
weithin den Himmel Nähere Nachrichten ſtehen noch aus

e

Gerichtsveybandlungen

die Kieler Werftaffäre

vor dem Vchwurgericht
Nachdr verb S H Kiel 25 Nov

m Jm Kieler Werftprozeß löſt eine Ueberraſchung die andere ab
wiſer die Verhandlungen ſich dem Ende nähern deſto unge
nun wird der ſchließliche Ausgang dieſes Kieler Monats
pro and vermag zu ſagen ob es gelingen wird den Senſations
an ehn eine Vertaaung zu Ende zu führen Jede Stunde
ſchiebe n Abbruch der Verhandlungen bringen was ein Hinaus
ſiner n des Urteils mindeſtens bis in das kommenbe Frühjahr
da m bedeuten würde Zunächſt wird fortgehandelt
eine z pielbeſchäftigte Berliner Gerichtschemiker D Jeſerich
der g erität auf ſeinem Gebiete früheſtens am Sonnabend wie
um el den Aſſiſen des hieſigen Schwurgerichts erſcheinen kann
Sqhriſte Gutachten über die Echtheit des ihm zuletzt geſandten
man z Naterials zu erſtatten und zu vertreten Alles was

bis dahin tut iſt

Denn 1x Verlegenheitsarbeit
Land evlich iſt niemand im Gerichtsſaal vom Präſidenten des
ungehen hts der ſelbſt die Rieſengufgabe übernommen hat den
ſihre Owierig und verworren liegenden Prozeß durchzu
iinden bald es dem Unterſuchungsrichter Grützmachor ge
auch f zu fein ſcheint das Zahlenmaterial zu durchleuchten tritt

der Angeklagte Frankenthak auf den Plan und
ſt I Zahlen gang anders Alles fragt wo iſt Licht wo0 inſternis

hof wird dann alſo wieder der geſamte Apparat Gerichts
le tagatsanwaltſchaft Geſchworone Ange
im an Verteidiger Berichterſtatter hinauspilgern

rt und Stelle Erhebungen und Beſichtigungen anzuſtellen

oder der Stellung Wir wollen daß entſcheidend hafte

nennt S m2

Die Staatsanwaltſchaft hofft dort den Geſchworenen vor Augen
führen zu lönnen daß erhebliche Zuladungen von Material das
nicht von der Werft ſtammt gar nicht möglich ſein können wie die
Angeklagten behaupten weil es an Platz und Gelegenheit fehle

ca

Eine Krankenhausaffäre
Nachdry verb S H Düſſeldorf 25 Nov

Jn der hieſigen Bürgerſchaft herrſcht ſeit längerer Zeit leb
Erregung in bezug auf die Abſicht der Stadtverwaltung im

St Joſefs Kranken hauſe an Stelle der bisherigen welt
lichen Schweſtern katholiſche Ordensſchweſtern anzuſtellen Nach
dem am letzten Sonntag eine große Proteſtverſammlung der Bür
gerſchaft hiergegen Stellung genommen hatte gibt heute der Vor
ſihende des Verbandes der RheiniſchWeſtfäliſchen Preſſe Schrift
ſteller Gottfried Stoffers Düſſeldorf eine Darſtellung der
Gründe die zu dieſer Proteſtverſammlung geführt haben
und die ſeines Erachtens gegen eine Beſchäftigung von Ordens
ſchweſtern in Krankenanſtalten ſprechen Da auch in anderen
deutſchen Städten z B in Hamburg die Schweſternfrage
eine gewiſſe Rolle geſpielt hat erſcheint es von Jntereſſe was
Stoffers über ein Vorkommnis im St JofefsKrankenhaus in
Düſſeldorf zu erzählen weiß

Es handelt ſich um eine
katholiſche Frau

die einen evangeliſchen Mann geheiratet und ſich in einer
evangeliſchen Kirche hatte trauen laſſen Die Frau mußte ſich im
St Joſefs Krankenhauſe einer Operation unterziehen Nach der
Operation war die Frau furchtbar aufgeregt ſo daß der Arzt ſich
wiederholt wunderte und äußerte Wenn ſie nur nicht ſo aufgeregt
wäre dann wäre alles gut die Operation iſt ſehr gut verlaufen
Die Aerzte ſtanden vor einem Rätſel Da am zweiten Tage ſagte
ſie zu ihrem Mann Jch kann es hier kaum mehr aushalten die
Schweſtern quälen mich ſehr ich muß es dir doch ſagen Die ſagen
daß ich in der kurzen Zeit zwei Operationen durchmachen müſſe
wäre eine Strafe Gottes dafür daß ich einen evangeliſchen
Mann geheiratet hätte Dann haben ſie mich zu beſtimmen ge
ſucht um mit der Kirche wieder ausgeſöhnt zu werden darauf
hinzuwirken daß mein Mann und ich katholiſch werden ſollen
Jch habe den Schweſtern geſagt ſie ſollten mich doch in Ruhe
laſſen Das iſt eine Sache die wir unter uns abmachen müſſen
und wir leben doch ſo glücklich Aber trotzdem haben die
Schweſtern nicht nachgelaſſen weiter auf ſie einzuwirken Ob ſie
nie Reue empfunden habe und ob es ihr noch nie leid getan hätte
einen

evangeliſchen Mann
geheiratet zu haben Um vor weiteren Beläſtigungen bewahrt zu
bleiben hat ſie es ihrem Manne mitgeteilt worauf der Ehemann
bei dem Arzt in deſſen Privatklinik ſie lag vorſtellig geworden
iſt Dieſer hat bei der Oberin um Abhilfe erſucht Am Abend
gegen 8 Uhr trat hohes Fieber ein ſo daß ſie ſtark phantaſierte
Jn dieſen Phantaſien drückte ſich nur immer die Angſt vor den
Schweſtern aus Dieſe wollten ſie in den Keller ſtecken und
ſo lange einſperren bis ſie j a geſagt habe Von dieſer Zeit an
zeigte die Frau eine große Unruhe ſobald ſich eine Schweſter im
Zimmer ſehen ließ Sie bat dringend daß doch fortwährend
jemand von der Familie bei ihr ſein möchte auch des nachts
Als der Arzt dem Manne bei der Nachtwache eine Schweſter zur
Ablöſung ſchicken wollte konnte jeder auch der Arzt aus dem
ängſtlichen Flehen der Frau doch ihren Mann dazulaſſen hören
welche Angſt ſie vor Schweſtern empfand Am dritten Tage
äußerte der Arzt zu dem Ehemann Es iſt alles in beſter Ord
nung man ſollte faſt glauben daß die Erregung an dem hohen
Fieber ſchuld ſei

Die Bedienung der Schwerkranken
die in der erſten Klaſſe verpflegt wurde ließ viel zu wünſchen
übrig trotzdem die Schweſtern wußten daß ſtets jemand von der
Familie anweſend war mußte doch häufiger zwei bis dreimal
geſchellt werden bis ſich jemand blicken ließ Bis dahin war
meiſtens der Kranken der Wunſch verleidet und der Appetit ver
gangen Als die Frau geſtorben war wurde beim katholiſchen
Pfarrer am Dienstag abend um ihre Beerdigung gebeten unter
Hinweis darauf daß die Frau vor ihrem Tode gebeichtet kom
muniziert und die letzte Oelung empfangen habe Derſelbe ver
langte jedoch einen ſchriftlichen Beweis daß die Frau zu Lebzeiten
den Schritt evangeliſch geheiratet zu haben bereut und öffentlich
widerrufen habe Dieſer Beweis konnte trotz großer Be
mühungen nicht erbracht werden Der betreffende Geiſtliche ſoll
ſpäter zugegeben haben daß ein Fehler ſeitens der Kirche be
gangen worden ſei

c

Provinzial Nachrichten
Das Kinderprivileg

Mühlhauſen 23 Nov Ein Ausfall von 35 435 Mark ent
ſteht der Stadt Mühlhauſen durch die Beſtimmungen des Kinder
privilegs Jnsgeſamt brachte dieſes 2459 Familien mit zu
ſammen 8091 Kindern 4510 Stufen Ermäßigung bei der Ein
kommenſteuer

Jntereſſant iſt bei den tabellariſchen Feſtſtellungen daß die
Steuerzahler mit einem Einkommen von 900 bis 3000 Mark die
weitaus höchſte Kinderzahl haben während dieſe mit zunehmen
dem Einkommen weſentlich abnimmt

Ein verlorener Krieg
V Artern 24 Nov Ein Kampf auf Leben und Tod tobte

ſeit mehreren Jahren zwiſchen dem Magiſtrat und den
Mücken Die Arterenſer ſchlichen jeweils grauſam bis in die
dunkelſten Keller und ſuchten dort die Brutſtätten der Mücken auf
um die kleinen Tierchen ſamt ihrer Brut ſchlauerweiſe jedoch
nicht nur die männlichen umzubringen Aber es ſind der Mücken
immer mehr geworden Nach wie vor ſtellen ſich die kleinen Tier
chen bei erträglicher Wärme ein und tummeln ſich in großen
Scharen in der Sonne Strahlen Mit ihrem Schlachtruf Fin
fin fin ſtürzen ſie ſich auf die Bewohner und ſaugen von deren
Blut ſich ihr Bäuchlein voll Das iſt allerdings ſchmerzlich für
die Arterenſer aber es läßt ſich eben nichts dagegen machen
es würde mindeſtens viel viel Geld koſten das würde ein An
ziehen der Steuerſchraube im Gefolge haben und da ſagen ſich
e die Bürger Wir wählen das kleinere Uebel zwiſchen

tenermann und Mücke Jnfolgedeſſen hat der Magiſtrat nun
mehr beſchloſſen die Mückenverfolgung einzuſtellen

Die kleinen Sieger dieſes fahrelangen W werden gewi
im nächſten Frühjahr recht ſelbſtbewußt ſich gebärden hoffentli
r ſuchen ſie fich nicht einzelne Magiſtratsmitglieder als Gei
n aus
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von e n e
Beſtialiſche Störer der Grabesruhe

Reisdorf 24 Nov Der nähere Tatbeſtand der von hier
ſchon gemeldeten Leichenſchändung iſt folgender

Am Totenfeſt Morgen legte ein Einwohner einen Kranz auf
ſeines Vater Grab Sein Weg führte ihn an einem auf einem
Grabe ſtehenden ſchönen Lebensbaum vorüber Er gewahrte eine
Geſtalt darin ſitzen Jm erſten Augenblick meint er es hätte einer
einen ſchlechten Scherz gemacht und eine Puppe hineingeſteckt Als
er aber die Zweige auseinander biegt ſieht er daß es ein Kind
iſt und er will ſeinen Augen nicht trauen das iſt doch die kürz
lich geſtorbene und begrabene Marie Sch Er eilt zu dem Grabe
des Kindes und in der Tat es finden ſich trotz der Schneever
wehungen deutliche Spuren daß das Grab auf gebrochen
geweſen und das Kind alſo herausgenommen iſt

Die Leichenſchändung iſt ſchon mehrere Tage vorher begangen
jedenfalls ſchon vor dem Schneefall und zwar ſcheinen Tag und
Stunde genau feſtzuſtehen durch einen Zettel den die Verbrecher
abſichtlich oder unabſichtlich verloren haben Nämlich ſchon vor
einer Woche wurde ein Blatt Papier gefunden mit der Ueber
ſchrift Ein freies Leben führen wir Darauf fanden ſich tage
buchmäßig die Bemerkungen

Heute nach zwiſchen 12 und 1 Uhr haben wir auf dem
Friedhof eine Leiche ausgegraben und in einen Baum geſetzt
Wir werden auch in Eckartsberga noch eine ausgraben Dann
werden wir aus der Gegend verſchwinden nach der Schweiz
oder nach Rußland Dann ade du gutes Eckartshaus

Der Tat dringend verdächtig ſind infolgedeſſen zwei ältere
Zöglinge des benachbarten Eckartshauſes die dort vor einiger
Zeit entlaufen ſind und ſeit der Zeit die Gegend unſicher machen
Man kennt ſie genau auch Zeichnungen auf dem Papierblatt
deuten auf den einen aber es iſt noch nicht gelungen wohl
auch noch nicht recht Ernſt gemacht ſie zu faſſen Es wird an
genommen daß es dieſelben ſind die ſich vor einiger Zeit im
Reisdorfer Holze ein Zelt wohnlich und mit Vorräten einge
richtet hatten Sie ſcheinen ſich an ein Räuberleben gewöhnt zu
haben und wollen ſich nun durch abſonderliche Schandtaten einen
Namen machen Nachdem die kleine Leiche von der Staats
anwaltſchaft freigegeben wurde iſt ſie in einem neuen Sarge
wieder beigeſetzt worden

Aſchersleben 24 Nov Ein alter Kämpfer
von 1870/71, der in Göttingen lebende General z D Otto
v d Schulenbüurg vollendet am 2 Dezember ſein 75 Lebens
jahr Denen die den Feldzug bei dem Aſchersleber Land
wehrbataillon mitgemacht haben dürfte er noch in Er
innerung ſein denn er war beim Ausmarſch als Hauptmann
Führer der erſten Kompagnie und ſpäter Kommandeur des
Bataillons Schulenburg war als Leutnant beim 27 Regi
n Angetreten und zuletzt Kommandant von Sonderburg
üppel

Eiſenach 25 Nov Mord 2 Zu der Meldung von dem
Tode des Kellnerlehrlings Leonhardt von hier deſſen verſtümmelte
Leiche auf dem Schienengleis in der Nähe von Leipzig gefunden
wurde wird berichtet daß die Umſtände bei ſeiner Abreiſe von
hier ſowie bei der Auffindung der Leiche Uhr und Kette ebenſo
das Portemonnaie fehlten auf ein Verbrechen ſchließen laſſen
aber nicht auf Selbſtmord Von ſeinem Lehrherrn wird dem Bur
ſchen das beſte Zeugnis ausgeſtellt ſo daß die Annahme er habe
ſich einer Unterſchlagung ſchuldig gemacht nicht zutrifft

Stendal 21 Nov Groben Anfug Ein Herr mit
dem ſeltenen Namen Schulze hat zurzeit in Seehauſen ein wiſſen
ſchaftliches Muſenm und Panoptikum aufgebaut Schulze kündigte
an Die neueſte Ausſtellung iſt die lebensgroße Figur des zum
Tode verurteilten Grundſitzers Platz aus Kl Beuſter Ein
Pfui über ſolche Geſchmacksverirrung Was die Figur des Platz
mit der Wiſſenſchaft zu tun hat dürfte allen auch Herrn Schulze
ein Rätſel ſein

Zerbſt 24 Nov Selbſtmord Geſtern iſt hier der
64 Jahre alte Maurer Franz Mühe in ſeiner Wohnung erhängt
aufgefunden worden Ein ſchweres Nervenleiden mit dem der
Mann ſchon ſeit Jahren behaftet war dürfte die Urſache zu der
Tat ſein

z Jlmenau 24 Nov Wanderkochkurſus Auf Ver
anlaſſung des Zentraldirektoriums der Frauenvereine im Groß
herzogtum Sachſen fand im Nachbarorte Martinroda ein Wander
kochkurſus ſtatt Die konfirmierte weibliche Jugend der Orte
Martinroda und Neuſiß nahm in großer Zahl an dem Kochkurſus
teil Der Wanderkochkurſus hat ſo befriedigt daß man beſchloſſen
hat öfter ſolche Wanderkurfe veranſtalten zu laſſen da ſie für die
Mädchen als ſpätere Hausfrauen einen hohen Wert haben

Weimar 24 Nov Ein Zopfabſchneider übte
geſtern ſein trauriges Handwerk aus Jn der Nähe der Falken
vburg wurde ein 14jähriges Mädchen von zwei unbekannten Män
nern überfallen man riß ihr das Haarneſt auf und der eine der
Männer ſchnitt mit einem ſcharfen Meſſer einen großen Teil des
Haarzopfes ab Das Mädchen ſchrie um Hilfe und als ein Wagen
nahte ergriffen die beiden Unholde die Flucht Die Polizei hat
bereits Spuren des einen der Täter entdeckt

Gotha 24 Nov Jm Bett verbrannt Auf dem
Gute Eberſtedt iſt die Familie eines Schweizers von einem ſchweren
Unglück betroffen worden Jn Abweſenheit der Eltern ſpielte das
kleine Kind in ſeinem Bettchen mit Streichhölzern eines entzün
dete ſich das Bett geriet in Flammen und das Kind erlitt ſo
ſchwere Brandwunden daß es bald ſeinen Geiſt aufgab

c

Theater und Musik
Sin Mißgeschich Glilly Burmesters

Telegraphiſcher Bericht

Nachdr verb D Königshütte S 25 Nov
Ein ne Mißgeſchick hat die Konzerte ein

ſah die Willy Burmeſter dieſer Tage in Ober
chleſien abhalten wollte Der große Künſtler hat bekannt

lich vor einigen Monaten eine berühmte Stradivarius Gei
erworben deren Wert auf 100 000 Mark geſchätzt wird ein
Inſtrument von unbeſchreiblichem Wohllaut Geſtern abend
ollte Burmeſter hier im Hotel Graf Rheden ein Konzert

geben Kurz vor Beginn des Konzertes hatte jedoch Bur
meſter das Unglück auf der glatten Treppe des Hotels a u s
r Er ſtürzte auf den Violinkaſten der dabei
n rümmer ging Auch das koſtbare Junſtrument wurde

t beſchädigt da die Decke zu beiden Seiten desvon oben bis unten der en würde

Tr er T o i 7 7 a en nund es etzt n ſehenwird ſie wieder ſten Der Künſtler der über G
das Fort abſagen troß

iten erſtklaſſige Violinen zur Verdem ihm von allen
Unglück untröſt lich war Il

fügung geſtellt wurden

h wer

e e



der Schutzbegleitung

Leitzie Nachrichten
Intereſſenpolitik

D Mürmchen 25 Nov

ziehung der großen Berufseinkommen fordern

Pockenerkrankungen in München
D München 25 Nov Privattelegramm Nachdem bereits

vor etwa 3 Wochen ein Eiſenbahnbeamter als pockenkrank in die
Klinik eingeliefert wurde ſind heute zwei weitere an Pocken
erkrankte Perſonen in die Klinik eingeliefert worden Die nötigen
Vorſichtsmaßregeln wurden getroffen

Rätſelhafte Verwundung
W Minden Weſtf 25 Nov Der Leutnant Venth Schmidt

wurde heute mit einem Schuß in der Bruſt in ſeiner Wohnung in
der Kaſerne des Pionierbataillons 10 aufgefunden Er wurde im
Lazarett operiert Sein Zuſtand iſt bedenklich Die Behörden
glauben daß ein Unfall vorliegt

Die ruſſiſchen Rüſtungen an der Wefſtgrenze
H Wien 25 Nov Die von verſchiedenen Seiten ein

laufenden Meldungen über ſtarke ruſſiſche Rüſtun
gen an der Weſtgrenze werden in hieſigen militäriſchen
Kreiſen beſt ätigt man mißt denſelben aber keinen aktuellen
Wert bei da es ſich um ſchon lange begonnene Truppenverſchie
bungen und die moderne Ausgeſtaltung der ruſſiſchen Grenz
feſtungen handle

Zur ungariſchen Kriſe
H Budapeſt 25 Nov Sämtliche Blätter bringen die Meldung

von der Berufung außerhalb der Regierung ſtehender Perſönlich
keiten zum Monarchen Der Termin iſt noch nicht beſtimmt

Zum Tod des Gonuverneurs v Tauſſig
H Wien 25 Nov Die gerichtliche Obduktion der Leiche des

Gouverneurs Ritter v Tauſſig hat heute ſtattgefunden Gegen die
Möbelfirma der arfen und antimonhaltigen Stoſfe iſt ſtraf
gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden Die Firma gibt
an die Ware aus England bezogen zu haben Die noch vor
handenen gifthaltigen Materialien wurden beſchlagnahmt

Die Vulkanausbrüche auf Teneriffa
H Madrid 25 Nov Nach Meldungen aus Teneriffa

laſſen die Eruptionen des Pic de Teyde nicht nach Sie wer
den von fortwährendem Zittern der Erde und ſchreck
lichem unterirdiſchen Donner begleitet Lava
ſtröme zerſtören in wachſender Ausdehnung die fruchtreichen
Fluren Eine Anzahl hieſigen Einwohner erhielt in letzter
Zeit Erpreſſerbriefe worin mit Anzeige aller mög
lichen Vergehen reſp Verbrechen gedroht wird Die Brief
ſchreiber rechnen offenbar mit der ſeeliſchen Depreſſion der Be
treffenden

Aufſtieg Bléèriots
H Pau 25 Nov Der Luftſchiffer Blériot unternahm heute

mit ſeinem Eindecker und einem Paſſagier einen Aufſtieg Auf
halber Bahn mußte er infolge eines Motordefektes zu Boden
gehen Dabei wurde der Appo ſehr beſchädigt

Schweres Grubenunglüch
London 25 Nov Aus Tokio wird berichtet Jn einer

Kohlengrube in der Provinz Fukuata erfolgte eine Exploſion
ſchlagender Wetter Bis jetzt wurden 15 Leichen geborgen 228
Bergleute befinden ſich noch in der Grube eingeſchloſſen

Zur Wiener Giftmordaffäre
H Lemberg 25 Nov Hier zirkulieren Gerüchte daß aus

einer galiziſchen Garniſon ein Oberleutnant nach Wien
berufen und vom Auditoriat einberufen worden ſei Wie es
heißt ſoll die Einberufung mit der Wiener Giftmordaffäre in
Zuſammenhang ſtehen

Siehe auch unter Vermiſchtes

Türkiſche Flottenrüſtungen
H Konſtantinopel 25 Nov Blättermeldungen zufolge

hat das Marineminiſterium Verhandlungen mit den Firmen
Krupp Schneider Anſaldo und Armſtrong wegen Baues
neuer türkiſcher Kriegsſchiffe eingeleitet

Das Unwetter in Tirol dauert fort
H Jnnsbruck 25 Nov Seit 24 Stunden ſchneit es

un unterbrochen Der Tramwayverkehr mußte eingeſtellt
werden Alle Züge erleiden Verſpätungen Der von Salz
burg abgelaſſene Perſonenzug Nr 13 iſt bei St Johann im
Schnee ſtecken geblieben und mußte ausgeſchaufelt werden Bei
Feldkirch wurden mehrere Perſonen im Schneegeſtöber von
einem Eiſenbahnzuge überfahren

Unwetter in Bayern
H München 25 Nov Der Schneeſturm der von

geſtern abends bis in die Nacht hier herrſchte hat in Bayern
und in ganz Oeſterreich große Störungen verur
facht

Unſtcherheit in Perſten
I Teheran 25 Nov Der Ueberfall auf einen ruſſiſchen

Generalkonſul wurde von 250 Räubern hinter Schiras aus
geführt Die Karawane wurde vollſtändig ausgeraubt Jm
heftigen Kampfe fiel ein ruſſiſcher und zwei perſiſche Koſaken

Zwei Ruſſen wurden ver
letzt doch die Archive und die Kaſſe des Ge
neralkonſuls gerettet Dieſer mußte zurückweichen
Der Vorfall kommt den Engländern da er ſich in ihrem
Machtbereich ahſpielte ſehr ungelegen um ſo mehr als
fie den Ruſſen gegenüber die Ruhe des Landes unter der neuen

Privattelegramm Auch innerhalb
des Zentrums tauchen in der Frage des Umlagegeſetzes neue
Schwierigkeiten auf da die Großgrundbeſitzer eine ſtärkere Heran

Regierung ſtets betonten
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290 468 734 8509 124022 1000 268 897 407 1000 564 68 735 868 08
125038 51 61 154 711 808 991 22 126807 21 58 1500 a10 68 627
949 127000 20 197 428 87 89 1500 57 553 718 888 995 128044 800
87 500 101 69 80 874 490 62 893 646 8000 754 e12 976 129612 717

934 50
130627 708 500 so 1000 13 I 088 128 218 500 es es 57

132407 500 621 22 773 133234 318 51 582 1341566 235 500 55
ge2 610 734 s92 956 135025 360 6001 762 135081 148 344 38 62 484
660 731 82 992 137273 529 30 50 744 865 987 1800 138321 500

s 139108 98 341 80 438be 216 84 338 4559 82 97 734 14 1108 8000 18 292 583 662
794 822 130000 14 2217 87 880 18000 408 689 736 14 306 23 1427 586
o 634 144111 76 281 3085 410 612 500 7837 816 74 145083 144 e
39 572 500 707 1000 9837 80 146328 8000 42 1742 72 889
147017 211 42 800 681 500 148071 75 220 53 532 e08 34 68 a
149244 402 10001

16 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 25 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obhne Gewäbr Nachdruck verboten123 500 206 77 4092 606 83 97 703 22 820 1030 52 191 552 500 683
801 2247 304 456 525 650 22 85 300 3049 147 203 500 76 644 949 500
4058 175 83 610 823 31 5428 500 588 300 830 38 916 500 95 6044
224 3060 428 140 555 826 45 7169 34 270 471 552 659 69 1000 719 812
S062 117 87 297 322 510 15 613 712 822 9077 165 275 1000 5435 843 46

10313 1000 46 3000 439 616 76 11120 586 833 905 31 12021 144
281 534 604 718 942 56 13214 341 98 439 562 921 14102 247 361 465 557
76 699 738 15024 3000 28 364 421 28 500 50 635 61 705 956 16020
50 503 7 710 56 8114 17024 84 581 820 73 3000 18055 82 295 383 477
542 664 19138 1000 50 543 15000 669 920 26

20083 225 320 21119 420 57 518 683 868 598 500 22351 543 770
882 969 75 23067 101 236 88 447 683 927 24198 576 821 42 949 25026
152 463 1000 736 300 875 26133 217 409 28 530 1000 770 832 974 88
27424 1200 95 533 947 28174 253 300 497 510 911 29556

30057 134 71 237 1000 414 724 73 31360 410 20 678 98 783 855
C1000 929 51 32003 26 454 566 632 813 27 33091 158 460 506 300 623
940 97 34227 395 500 4es 594 830 35124 300 455 543 300 768 3000
825 36145 1000 338 59 37171 490 505 63 500 733 821 915 91 38011
13 44 123 284 337 89 574 856 89 948 39133 46 834

40063 75 260 371 427 537 80 693 722 78 823 41133 508 31 38 631
57 95 738 42039 110 348 425 85 718 26 43009 49 269 1000 805 942
44015 3000 108 93 1000 258 352 483 540 500 709 19 857 58 45033
31 322 539 4 6503 46 555 834 4762 613 967 48145 96 247 57 96 436 536
593 747 95 975 88 49054 207 18 426 526 703 76 873

500 8 398 341 657 827 89 51014 404 557 679 878 98 915 52086 140 247
562 612 710 500 48 812 81 53356 468 653 500 914 66 71 54146 299
544 726 815 3000 30 55006 235 311 581 748 75 56 s 60 622 3000 700
997 I500 57162 223 385 495 1000 571 1000 610 44 818 3000 972
53394 577 753 1 982 5900 228 44 64 84 578 663 769 91

60070 530 37 64 67 61411 35 523 726 813 62300 471 598 720 914
63040 184 300 230 63 312 523 623 980 64104 257 349 588 848 77 65666
1000 990 3000 53 G6042 120 239 887 98 67286 302 413 580 83 847

95 500 68042 75 79 101 21 232 759 69240 83 394 466 618 1000 930
7011s 300 563 701 71266 300 73 522 500 o5 921 3000 72047

179 434 531 727 3000 524 25 723008 500 20s 20 300 689 968 74257
342 548 55 500 62 722 825 40 94 75002 153 402 523 68 638 776 845 91
76955 255 64 459 70 539 3000 722 950 86 77176 Fs00 302 10 95 467
658 500 800 77011 500 301 24 422 40 502 9 1000 71 800 79 619 68
804 58 3000 79106 259 330 1000 410 43 532 69 840 75

80076 211 556 622 78 1000 s02 30 942 81118 225 405 14 3000
679 3000 944 82085 223 24 476 748 827 83107 233 333 545 84158 377
680 87 85035 1500 401 62 531 3000 733 819 95 86049 95 267 502 752
936 87025 408 59 3000 815 88008 1000 202 5 402 37 75 572 89060
214 66 300 412 3000 663

90050 758 831 980 91015 30 122 1000 263 819 930 1000 92045
59 60 5 0 229 3930 925 93093 176 213 308 535 07 94056 64 300 68 313
500 50 517 728 95067 131 3000 39 55 259 3000 348 695 96364 91

92 606 723 906 97080 2000 300 150 815 98023 500 128 300 37 30
1000 310 383 953 99026 94 113 349 55 431 986 ſ500 868 81 923 65

100426 59 500 s2 613 30 80 s823 913 101040 1000 80 110
57 300 314 560 797 800 88 102228 ſ2000 103012 179 500 480
562 104035 119 509 66 719 105133 837 894 741 62 106213 19 355
107091 184 807 3000 13 96 5905 10800s5 10 99 100 237 91 539 300
680 81 815 48 904 21 55 109478 600 85 704 901 6 66

1100c0s 146 79 211 67 326 481 736 111224 383 407 v60
631 759 830 500 941 112065 877 113 500 66 88 428 41 95 5783 99
640 728 75 113027 306 503 40 761 832 114119 337 412 2000 21
9357 115006 63 459 300 551 77 703 71 10000 sos 92 116050 225 28
97 361 500 564 77 676 764 847 117118 575 708 67 820 40 3000
3 n v 189 541 802 500 83 99 119063 158 407 658 779
500 900

120034 444 678 818 121194 211 403 501 56 819 122262 388
630 722 910 500 123043 338 4604 847 978 124260 513 22 615 936
80 125014 55 188 217 6090 85 729 75 880 500 126081 192 99 631
814 84 994 127126 495 567 3000 727 988 91 3000 128474 530 51
610 34 917 66 129021 29 168 290 513 625

130247 348 603 902 31 131105 248 132572 93 800 730 70
821 39 977 133172 341 49 548 57 2000 80 134024 66 123 53 319
500 38 428 612 841 135285 1000 478 715 28 75 962 76 s89 137015

143 68 329 71 430 ſ1000 es o56 138135 59 353 535 dooo 62 500
634 945 ſ500 139326 83 418 562 619 77 762 980

140017 121 70000 290 618 72 14 1030 220 378 456 505 653 771
142054 163 260 316 493 532 677 143283 346 70 663 768 862 986
144120 49 200 328 478 530 782 832 145265 538 733 804 62 146135
402 620 796 3000 147174 318 589 148212 es 878 149044 92 99
380 503 961

150027 1000 190 707 3000 o2 151005 31 150 300 66 90 617
734 152365 481 800 687 811 9016 153073 166 228 261 1000 65 617

15008es 103 5t4 22 577 ees 700 1000 151287152029 22 15 248 40 16317 1500 210 14 22 61 63 n m o
s80 8000 154022 244 426 155210 01 des ein on 038 186
8000 258 322 421 500 66 d00 83 64 751 1800 s05 on d0

43 99 157270 500 334 45 668 857 68 158003 143 473 S 760 o o
159175 228 352 500 488 1000 767 u1 1es 252 409 44 181027 117 a livco S162101 19 277 501 690 522 916 163159 380 562 610 801 929 ist
291 848 800 2 519 44 554 165007 i 243 155 200 50 ſie t
ss5 166043 51 565 500 627 15000 es 167074 68 90 101 wo
es 202 67 486 500 s 625 717 88 168119 500 210 25 52 r
1690068 284 423 630 52 770 804 6001 880

170ir7 ſ3000 354 68 500 i vor v24 17107e 10 69 W
ss4 W 3 172048 201 80 78 200 331 202 670 1500 ver 173159
t 605 78 800 47 17 a r n 2772 3 c
3000 170100 400 902 o00 2 e 1of 120 e0 d1 1000 52 es 65 676 966 88 179480 1000 u

640 782 948
180 s 107 216 618 e r19 so 1o00 o25 181272 330

et 721 74 10000 o18 182112 67 881 688 604 14 200 o e v 1000
183129 215 585 682 708 71 1000 o7s 19 184260 744 18554 50
186117 63 248 3244 52 628 a 707 iooo 187189 264 1000 725
920 500000 188014 429 710 189109 823 62 75

190132 236 568 o s 19 1i0s 10 400 544 500 es2 e 192006
280 1000 87 414 43 500 s9 648 s592 193260 a 67 o28 19410
22 55 759 500 s7s 195093 259 196007 500 289 333 5005 69 z
194 99 879 87 197070 255 486 776 52 198085 135 347 507 624

t h e o9 201115 21 51 430 10o00 38200113 241 474 654 583202008 28 156 66 232 66 619 05 14 85 90 203457 801 25
592 683 89 822 s00 920 205108 217 3000 336 402 530 75 983
206323 92 483 42 173 80 547 642 a000 843 945 207003 282 576 e
3 722 208015 658 952 209151 295 8347 489 3000 735 69 870

210351 63 82 788 814 21 1036 117 87 38 o6 800 208
424 70 82 1000 s800 60 ſs00 212007 136 254 311 51 254 71 688
213110 18 ſs00 323 500o 97 500 604 87 572 214n13 fo00ſ 289
555 ſ500 499 500 821 68 976 215392 714 216002 109 260 65 i
84 831 967 217014 o00 h 717 60 863 938 218418

9034 83 198 207 431 562v 2226 s32 ſ3000 eos 221030 98 176 296 423 508 660 745 55
oss 222200 476 531 1000 796 223008 11 78 214 500 es 73 89 e
500 650 49 94 224244 48 71 415 695 797 225018 24 519 751 ars 3000
31 226024 3000 118 78 89 500 218 66 300 652 722 81 227183 254
f1000ſ s0 347 500 448 3000 570 626 835 78 228102 218 78 872 67
ſ66 744 1000 s69 57 229091 107 29 74 266 377 425 558 836 943

230124 614 814 962 23 1014 88 93 319 410 542 95 965 232120
233 1000 so 266 421 39 547 3000 650 182 804 23 308 480 590 500
678 967 234207 300 362 612 871 235110 248 50 95 1500 620 715

3000 995 236187 243 200 406 23 1000 572 ſ500 667 706 800 s
237033 117 359 256 335 72 238015 49 165 263 314 90

500 44 356239 e 77 251 73 85 402 3000 738 71 819 34 970 24 148
so es ſo0o 935 242081 207 491 735 243129 491 615 e0s o2s 3000
244006 51 49 80 95 108 340 620 38 905 245118 204 22 311 69 90 1739
52 969 246128 308 15 76 ſ500 o8 408 744 865 909 247090 190 307
Fs 2005 544 623 ſ1000 248202 74 417 61 l1000 506 702 24902
116 202 18 315 550 8484 Z 1032 755 s00 s20 252368 678 1000 724 855e o4 269 1000 996 254184 238 72 327 437 541
625 d9 829 255 13 879 557 624 300 763 256014 90 560 114 85 89
420 958 1000 257003 232 i 583 805 13000 258260 486 517

193 527 76g 72 707 261214 679 3000 888 262099 460 1000
651 60 105 263088 884 98 500 732 264 199 264 363 424 535 89 395
o66 265044 1000 127 651 976 266462 565 69 696 735 267082 251
307 5ss s11 51 60 268008 12 41 58 108 288 309 485 678 179 716
s 70 5000 78 902 269502 56 92 602 787 68270004 509 130 44 67 70 800 372 v08 27 1010 191 262 We
z50 926 1000 272080 115 391 825 610 30 50 724 937 35 65 27 3060
e 266 542 620 31 v4s 800 27 4144 231 413 u 580 524 37
27 560 3000 646 Tag o 87 276001 a 243 d 820 900 27 300
74 o6 841 277063 99 116 522 401 6580 s00 96 671 748 78 80 884 989
278763 487 589 760 628 2799 118 47 70 3000 202 818 969

280945 591 68 ar 928 281075 6 13000 79 654 282043 r
3000 251 n o7 469 69 5r2 s 742 032 283000 500 11 260 509 19

284536 285121 45 1600 245 6f 71 448 764 286108 255 88 379 488
608 r28 e15 287279 401 500 52 500 s2 643 246 288086 488 553 655
os r52 87 289135 44 218 10000 620 81 96 892

290002 255 397 s8 639 rre2 1b00 29 1160 617 19 500 s00
292146 54 24r o6 382 1000 s31 293088 604 294314 55 a 9 93 5466
ſ1000 654 ſ1000 888 925 25057 501 811 904 296001 145 95 234
677 754 20 7800 es 298264 485 780 826 973 299043 305 68

9 74 86 910 20 800z o o11 b00 30 1013 r x 618 629 765 6021
68 273 365 508 20 29 747 867 77 9v x verbliebhen 1 Prämie à 800000 r 1 Gewinn a

120900 a 80000 2 a 70000 1 4 80000 1 40000 à 390000 18
15000 38 à 10000 60 à 8000 933 à 3000 1510 1000 2380 8 b00

609 918 30 47 154040 71 419 42 503 676 155448 726 31 98 88
156203 95 331 62 428 800 157002 156 315 73 631 78 732 982 158078
659 772 86 866 159063 97 239 432 901

160175 548 96 659 945 52 92 161079 s8 98 ſs00 108 31 219 29
310 533 78 744 57 85 991 162089 500 3889 477 6877 770 79 833 997
163176 79 218 372 406 62 98 574 1000 786 500 955 1640t0 161
260 87 451 1000 651 165201 67 496 542 987 166151 256 86 829
64 561 853 167040 109 505 168026 158 299 332 687 704 83 169334
529 50 94 669 745 30600

170027 657 802 171015 95 232 50 448 56 833 358 937 172276
569 627 54 786 972 173059 213 66 440 99 590 898 947 174024 51 162
214 58 357 495 610 500 729 1750099 201 41 325 62 475 590 750 3000
176028 244 460 657 742 65 177191 345 487 634 500 178182 84
235 390 448 58 684 906 179136 216 342 416 23

180094 441 732 181030 77 254 527 42 182030 186 246 500
64 3000 348 533 59 785 3000 878 80 975 183025 86 343 76 404
529 657 59 95 184015 236 79 94 325 434 71 79 1000 835 238 185060
268 310 653 500 705 27 33 34 51 500 804 186078 250 61 473 92
788 187259 3000 355 691 981 1000 188021 85 500 295 406 705
53 913 22 26 36 98 1000 189163 578 400 562 76

190016 28 35 3000 128 216 300 500 40 98 424 60 600 s00
15 817 191047 142 236 343 3000 793 815 965 85 1000 192033 217
93 553 664 742 990 193269 401 500 27 48 92 608 942 194115 855
973 75 195020 50 5000 69 238 453 553 604 196014 317 663 500
197065 461 736 926 198131 231 56 572 199157 82 274 986

200379 93 402 575 93 618 38 1000 55 930 54 201059 215 91 42
89 732 59 829 916 202203 3000 508 78 879 84 936 203085 342 627 76
904 17 204210 1000 96 323 406 16 854 500 956 85 205024 98 40
60002 628 774 206153 3000 213 530 1000 652 736 82 921 78 20705

15000 117 500 989 208014 173 295 438 68 507 876 79 209116 3000
55 338 955

210112 307 93 418 914 56 211157 209 377 500 s 413 u
212097 t000 99 138 374 436 1000 541 609 20 711 905 213046 85 T
69 322 447 589 644 973 214202 538 500 720 215079 136 260 349 5
216139 70 500 327 453 72 559 693 859 77 1000 217100 95 424 55
755 912 31 218084 344 467 684 2190585 268 623 820 12209639 22 1040 124 468 3000 633 790 847 933 222032 881 o
ws 873 965 223153 451 72 78 512 721 902 224426 27
817 70 977 ö00 225012 500 401 ſs00 75 589 692 226137 578
918 83 227049 500 323 462 505 605 734 41 805 945 228095 re
30 88 S 9 628 766 911 2290383 57 496 1000 690 1000 737 70
880 3000230027 125 418 70 618 758 900 8 231047 133 320 630 u
232158 800 242 314 83 65 687 762 233556 735 1000 44 61 822
234010 174 584 o88 900 235475 236018 3000 145 ooo a268 ginn
57 84 801 1000 91 237008 101 85 244 344 497 648 753 lo00o 2
73 605 917 239105 1000 40 206 28 3000 57 40 s

240005 150 69 8 220 55 8000 541 719 241180 250 an
242477 r 877 243198 241 52 57 536 82 408 61 681 515 72 705
244126 681 706 245001 228 68 330 71 670 548 r8 246125 Ab
676 98 706 62 so 247315 92 635 5000 782 845 932 34 248005
87 116 77 615 33 249125 369 73 404 506 8 864 70 es

250043 475 825 78 25 1112 234 356 423 51 716 819 912 v
31 53 710 59 65 930 07 576 90 680 81 8556 90 907 84 91 253080 I go8l
s1 369 310 254189 205 3000 es 96 98 305 447 820 519 ſs00 61 7 so
525 724 a 256394 563 704 06 28 257 s 625 675 797 500 e u
292 10000 e sooo i 32 71 81 259024 i13 I1000 200 565

57 1000 518 21 72 88 927 z 51 45 329260228 5374 87 557 604 300 798 9065 261050 65 z b05
1000 411 64 93 500 772 807 500 o0o 21 55 262106 99 e n

655 710 94 262195 1000 447 613 91 722 921 264160 251 2660
72 607 687 o00 o55 265087 7 112 410 505 682 85 7955 75
so7 13 93 914 267021 1000 143 44 92 219 599 611 61 75 3
268024 159 3000 557 640 T14 269344 48 712 26 824 99 900

s

270373 s 489 914 20 745 97 897 952 55 65 27 1550 665 u n
oos 272028 110 500 524 509 762 920 273227 315 41 90 441 4 e
761 870 98 274046 805 525 766 275042 500 251 91 481 689 s
276444 774 300 800 277059 98 107 229 417 80 1000 765 816

541 612 847 052 r1000 s7 279219 349 41 74 o e280103 425 586 281061 185 614 921 42 282057 02 520 R
1000 283361 487 507 62 622 700 284100 45 89 97 225 31 516 ob

285001 106 10 326 550 757 500 96 s23 3000 a 286061 30 5
550 900 758 802 287328 72 1000 560 72 800 708 288116 426

542 608 340 289103 49 339 740 91 872 ort290090 214 654 e v93 291207 436 92 845 292112 345
567 846 293060 1000 296 427 500 798 922 294054 500 e
526 500 660 295156 75 99 230 42 717 927 77 85 296290 5 o
580 614 788 997 29 7176 225 58 358 67 632 858 298133 285 1500
s519 20 600 73 648 1000 757 809 19 939 7900 299087 409

788 997 vo300272 628 7 s o5 301018 282 418 81 631 656 30
ſwoo 480 714 44 303518 824 900 84
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Aawburg 35 Nov Good average Santos
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T per Derember r ä4 e a 1

ie Wiener GiktmordaſfäreWiener Polizei ließ die Giftbriefe von einem Ge Berliner Börse Stande z 3 4 z6 4
leicht t daß die Havre 25 Nov n d averagKndi Alles mit einem Farbſtoff hergeſtellt ſind der Bann r c re Dieu z ehe er Mä e e Santos per be

hierten Ter Schriftzüge auf den Kuverts abweicht Es Anleihe Von 1902 99,87 Laut 90 Kusslsche Rio de Janerro 35 Nov Kaſtee Zufahren 9,000 Sack in Riop m der 2 93,87 Launahütte 194,25 Bochumer Guss 64 000 Sack in Santosvon r das Settegrang et u rie 72 re z Gelsenkirchen 213,25 Berliner Handels Kartoffelmehl und Stärkſchein iſt als die reſſe auf den Kuverts omit gesellschaft 181 timore 116,80 Kanad 3 a elimn und ee ln de die Briefe und Kuverts nicht gleichzeitig Dresdner Bank 160 Scheleten 3 en Str Nov Tardoſze neu nnd Ataxnoes ns cr ea votralt
ſt es mög uch nicht von einer und derſelben Perſon her A G 263 40 Siemwens Halske 244,75 Deutsche Uebersee es N 2 xvielleicht Tpen ſind Möglicherweiſe ſtammen die an Offi w Tendenz Fest 130 kg 2300 Nov rima Kartoftelstärke und Medl fur
geſtellt Zugten Kuverts mit der Adreſſe Hochwohlgeboren ges re e tierten a ne r Aluminium IndJere gelang ken h k Hauptmann des Generalsſtabskorps Doutsen Ostafrücant u i öngbecker Meta 2 Paner Eler
Derrn 25 afrikanische Anteile 2,25 Anilinfabrik 2 Albert Berlin 25 Nov Eier pro Sehoek volltrisehe in und ausändr Geſchäftshauſe das ſeine Kundſchaft in Offiziers chem Fabr 8 Badische Amlinfabr 5 5,80 6,50 sudeinem Ba infabr 5,25 Elbertelder Farben 5 /50 süd russische arste Sorte 4,5 8 40 bess poln galis ungerus hat und olche hektographierten Kuverts ſtets vor Gebhardt König 3 Union chem Fabr 3,50 Deimenhorst Lino god GhnlieheSorten 4 e geringe inländ poln und eelizisebe
kreiſen um 2 Hermannmühlen 4 Ver Dampfziegel 2 Rhein Metall die d r Kadſdeneug der Kiste Kaſelor 80rätige e Polizei wurde telegraphiſch verſtändigt daß a in Aktien 2 Bergmann Elektrizität 3,50 Deutsche Jutespinnerei orten kleine Eier 65 2 70 M Tendena fester

i ein Mann dem Militärſtationskommands ſtellte T e er 4,50 Hartung Gussstahl 2 Caroline rettwaren und OeleSem ſelbſt eines ſchweren Verbrechens be z i y Niederlausitzer Kohien 2 Proz niedriger Akt Ges Koln 25 Nov Rabo ſoko 60 00 por Oktober 66 50
der ſi Er gab an ſubſiſtenzlos zu ſein und bat um ür Verkehrswesen 2 Hofmann Waggon 2 Linke Waggon 2 Hamburg 15 Nov Stadtsechmalz 78,76 amerik Steam T70,00

huldigte r Schweig Glashütte 2,65 Ver Petroleum 5,50 Gladbacher Spin Chamdoerlein 69,50ng man ließ den Mann der den Eindruck eines nerei 3,50 Eschweiler Eisen 2üntertüsn en machte merkwürdi laufen Das r esen Kölner Bergwerk 275 Proz Chemische Produkte

J i amburg 25 Nov Chilisal 60Licherheitsbureau bat ten le o ws Londoner Börse vom 25 Nov Es notierten Konsols 8,82 frei Fadraeug amdur peter her 0eo Geg bat Irea
Individuums von dem eine genaue Perſona ſchrei s2,66 Rio Tinto 78,06 Geduld e 40 Goldelds 5,81 Steeſ oom 50 48

ung vorliegt e i e en da n e mit der el prets 186,62 Raud NMines es Anseonds 1527 Bremen 58 Nov Ban i V loko middl 72,00 Ptg
r r a re in Zuſammenhang bringt 55 Nov wolle atili Vpl loko widdl vsiſtmordaf fewerbsehatt Hugo bel Levrte Wie er Vorstang mit Sia er Be Sr n n Ter Z

Erpreſſungsverſuch Ein Erpreſſungsverſuch der genau teilt ist am 24 November mit dem Ausrollen der ersten Mars 22 Mas 19 18
ch der in München an dem Kommerzienrat Ludovici ver l4 Waggonladungen Kalisalze der Betrieb auf dem Werke er im Liverpool 25 Nov Baumwolie Umsate 6,000 Ballen, davon
ſten Millionenerpreſſung geplant war hat die Einwohner r Mit dem Kalisyndikat wurde ein Provisorium port 000 Ballen davon Amerikaner Ballen

u tn Kempten in große Erregung verſetzi Dort erhielt ab geschlossen Der Ausbau des Werkes vom Beginn des Metalle
a Schachtabteufens bis zur Aufnahme des Versandes hat 1 Jahr Lond 35 N unein ar lende t Deken W r 3 St der a er n u genommen i ne i r i wen h i en n g

inder nd u en au n Sohlen in streichender Richtung betrieben AnK gewohnliche Mark ig 28Stunden 1000 Mark an einen näher bezeichneten Platz Die aufgeschlossenen Lagerstätten seien von Flosser Mächtig 7 e Norys rurig er epss Aerds den
niederlege r u v e die u p2ähnite r e er e fallenden Salze in ihrem asserstüäncdke

lichen Ermittlungen noch nichts Poſitives ergeben rchschnittsgehalt von so hochprozentiger Oualität dass der be derpolizeilich s Vorstand beim Syndikat beantragt habe nur 20 prozentiges m ander NullEine Schreckensſzene vor dem Unterſuchungsrichter Düngesalz zu lietern was ihm leider wegen des geringen Ab Saale und Gnsirut n
Das Amtazimmer der Tee z zu Satzes in dieser Marke nicht habe bewilligt werden können Artern Brückenpegel 24 Nor F6 68 5 VFor oParis war geſtern der Schauplatz einer drama chen Ausserdem habe die Gewerkschaft im Hauptquerschlag auf bei VFebra Overpegel 2,20 es 3 Szene Der Zuchthausſträfling einhardt der der Teil den Sohlen ein Sylvinlager mit einem Durchschnittsgehalt von a Uuterpegel r e 5 42 4
nahme am Morde einer Händlerin angeklagt war geriet bei 75 Proz K C erschlossen dessen Weiterverfolgung demnächst Weissentels Overpegeo 56 566 27
der Vernehmung in Wut über die ihn belaſtenden Ausſagen aufgenommen werden soile kroena Untorpoße e 7 723 25 7
eines Komplizen Legain und brüllte Es iſt gut ich Konsolldiertes Braunkohlenwerk Marte bei Atzendort In isleben Gberpeget 23 28 25 Ja
klettere aufs Schafott aber ihr werdet von mir erfahren der gestrigen Generalversammlung wurde die Dividende auf Unterpegel 90 88 2Mit herkuliſcher Kraft zerriß er ſeine Feſſeln befreite 4 Proz festgesetzt und an Stelle des Vorsitzenden sowie eines arg e 7 xſich von den ſechs Gardiſten die ihn packen wollten warf anderen Aufsichtsratsmitglieds neu in den Aifsichtsrat gewählt o Unter v h v 43
e nieder und ſtürzte ſich auf die Zeugin Hirtz die hinter Amtmann Lücke in Unseburg sowie Wilhelm Rettleben in
en Richtertiſch flüchtete Aufs neue warfen ſich die Gar esteregein Aus der Mitte der Aktionäte wurde die Betürch G
e tung ausgesprochen dass die Gesellschaft sich zu einer Art r e rerdiſten auf den raſenden Verbrecher während der Richter Familiengründung zurückentwickeln könne zum Nachteile der r a ehe h
ruhig dem Schreiber befahl im Protokoll fortzufahren ſeinen unabhängigen Aktionäre Es sitzen nämlich nunmehr adwels Iorgau es 9Schließlich gelang es mit Hilfe von vier weiteren Poliziſten Grossaktionär G Fr Lücke dessen Sohn und dessen Schwieger Femn J o l e e

des Wütenden Meiſter zu werden und ihn abzuführen sohn im Aufsichtsrate Ueber das laufende Jahr wurde mitge u w a ber r
zur Verhaftung der Vankgründer in Vern Wie ver teilt dass das erste Ouartal schwachen Absatz gebracht habe Pardubita eadeburz in m

lautet ſollen auch in Brüſſel und Paris ſtrafrecht Seit I Oktober habe sich dieser Absatz gehoben und sei in Brandeis 7,52 1 Tangermde p1,92 1liche Schritte gegen den in Bern verhafteten Bankier weiterer Steigerung begriffen e riäe 24 Pitenbrse 1,63 3
dem me den Gründer der Jnternationalen Eiſenbahnbank Erhöhung v Gfusswarenpreise Die engere Harz Sru o vel er e Joſs
in Vern getan werden Demme war am Truſt Belge in gruppe des Vereins deutscher Eisengiessereien beschloss die Dresden 28 1 Lauendvurg 1 e

Preise für Gusswaren mit Rücksicht auf das schon lange beBrüſſel beteiligt Falls Demme in Brüſſel und Paris ſtraf Stehende ungünstige Verhältnis zwischen den Selbstkosten c r r e mine o w Pow Dwettort
bare Handlungen begangen haben follte müßte er dafür in gen Verkaufspreisen zu erhöhen Veber die Höhe des Auf
Bern verfolgt und beſtraft werden da die Schweiz ihre schlages soll eine neue Mitte Dezember statttindende Versamm ßeigene Landes angehörigen nicht ans Ausland ausliefert lung beschliessen Die Beschäftigung der Eisengiessereien wird Prämien Kursbericht
r Zeitung es ſei davon die Rede geweſen als durchweg zufriedenstellend bezeichnet der Bankürms 8 h i er Boeritn
emme gegen eine Kaution aus der Haft zu entlaſſen Ein Rhein Metall Akt Gesellschaft Düsseldork Wie von unter Telegramm B 2in c s Ja e e unter keinen richteter r m wird hat die Gesellschaft einen e e
mſtänden auf freien Fuß ge tellt werden Man glaubt grösseren Auftrag auf riegsmunition von der griechischen Re Die Firma war heute 2 hstehenden Sätz Ka ntdaß die Vorgänge bei der Gründung der Jnternationalen Lerung erhalten Das Etablissement wurde am Dienstag von kür Vorpramen e e T

Eiſenbahnbank zivilrechtliche Folgen für die Truſtgeſell r 3 x e Vorpramre r Rſhaft für Jnduſtriewerte in Zug haben werden nennen en in er Gaöne Yon ger henen ars ab h Dezenber
die bis vor kurzem zum Zentralbankkonzern gehört habendürfte Die wertloſen Apports die Demme an die Jnter Die Aktien Feilenfabrik hatte im vertlossenen Jahr infolge j Kombarden 2 24 2

h 2 2 1 b 7 i n Fra 97 9 17 eitna Eiſenbahnbank ablieferte befanden ſich nament n e l ne ben v ver Bl ine v er an
M marſeee eunten Truſtgeſellſchaft mit der Demme eng 23 zu z e Dir Spezlalreserve 186 185onds verwandt wurde Eine Dividende wird nicht verteilt Darmaag g 1882 15 eſ

Verſchlimmerung der Lage in Teneriffa Während bisher die Die Kleindahn Bebitz Alsleben hat im verflossenen Ge e e r h 196
aus den neugebildeten Kratern am Pik herorbrechenden Lava Sschäftsjahr trotz der schlechten Konjunktur einen Reingewinn Berl Hdlsges 1e2 182 179 s 2
ktröme die Städte der Jnſel nicht unmittelbar bedrohten beginnen j on 33 741 17 M zu Verzeichnen welcher der Generalver w Bat en 72dieſe da das Nachfließen der Lava nicht aufhört jetzt ſtärker ger 5ammlung wie folgt zur Verteilung vorgeschlagen werden soll Dresdner Bl 1o 30 s h h
fährdet zu werden Nach einer amtlichen Meldung aus Teneriffa 25 27 Dividende auf das Aktiencapital von 800 000 Mk gleich W r re 208 2078
wirft der Krater immer noch größere Mengen flüſſiger Lava aus 32 V n r ren u Mk an et e e an
Der in Ri k e Generalversammlung der Pfortener tienbrauerei be Hamb Pack 134 1852 1e9 2Breite von So Meter a un n r Strom der eine Lehloss 1I1 Proz Dividende gegen 12 Proz in den beiden Vor Nordd e e o 99 n g e

t eine Tiefe von 10 Meter hat iſt geſtern jan Es W er es pum 500 Meter jahren Es wuräen 46 000 hl Bier abgesetzt Prnoose Henry 122 1342 2Lavgarwe nd h F e eher r e Ware rot r en ze u 161weit i geſtern eter ren rm r Vio Koiehs u a e vweiter ausgedehnt Dieſer Strom wird heute das Gebiet Russon v 1808 F 7von Las Manchas erreichen wo er infolge der Boden CGetreide Boohamer 2 s 258 3246 arhältniſfe 5 1395 r everhältniſſe ſchneller weiterfließen wird Jn Garachito hört man waeg r n de 53 ehe e n u eunterirdiſches Get ö De dieſe Stad zen inl 217 320 Roggen inl 164,00 165 Hafer märkieaher e 307 99 esStrom i et öſe r auf dieſe Stadt zu fließende wonklenburg pommersener preuss osensober u sohlesisoher fein er 413 332 1 elh iſt zum Stehen gekommen Viele Familien ſind ohne I 188 w 166 173 gering 162 165 rwesisoher mittel genne a a z s t i l

j 1 un 27Vomb e eine 118 Patrie n e Tee es per hſedg an en tag eines h e en Santa du Eybsen Zim oB ausiandisoher Poeterware 182 169 Meine E G 206e s 268 841 3 I 240
eapel war vor zwe Weinenmeh 00 27,25 30 00 o neh 0 und ſ 20,70 80wandert und hatte ſeine Fran W vier Wer den e ehe Haohfeage und Angodot Faolse von Kail Kuxos

regelmäßig ſeinen Verdienſt ſandte daheim gurückgelaſſen Magdevorg 25 November For 1000 ke nerto ad Stauon von Samuel Zielenziger Berlin aud Essen 28 Nov
Nach einiger Zeit vernahm er daß ſein Fr in Lieb Wes gen stfetig englischer neu gat 207 814 mittel c e rEerhältnis mit dem Hſterienwirt Turivon n tet n r er t terte mit Bub V aago o 2800Rachedurſti unterhielt e ehe Alenxandershal 9800 9780 Immer 4850 4460gr g fuhr er mit dem nächſten Dampfer über das vare rubig hies Cheval gut 166 178 mitde Land Heienroo s800 s9000 Joh daln Waſſer und warf in das Haus ſeines Rivaten et t e h e n e S

e e h e re n e e e e2 e est 77Dur die Exploſion wurden die Fenſter aller Nachbar merikaniseher aut e e Den 32 u l ighäuſer erb t 2 Dwoh Kali Akt 128 129 Neustassfurt 12,800 18,000chem zerbrochen ſonſt hat das Attentat des betrogenen Heambarg eö Nov Getreidemarkt Weizen rohbig Osdholst Deutsehland s800 4000 Reichskrone
annes keinen Schaden angerichtet C i Roggen still Neorldarg und Powm 156 188 Priedriohshel 06 87 Tossa looo i 1s0vänd be Beute eines Juwelendiebes Als der Juwelen Meobjenonrfer Uni eän Ia bei e e Wongeenbansen 16 600 17,300 AKt a8 so

ſönitten tel higiatehrie gen er einen ſeiner Koffer zer a Wanne e e T Mära 5,62 Mai 5 Juli 50 Fr rn 9300 S 8900 4050ſchmi x s waren daraus Brillantringe ein Hals Liverpool 20 Nov Roter Winterwei Desz S I J 8400 2 ehtetorkgsdeſhn rege r e W r rteeen Mark März J e dunter a pentenieder ver r la e 79 74 S annah r re
en i en utstropfen die im Zimmer en t wur NoWV eiren st per Avril 34, 03 Gd 1404 drungeo l 1900 2000 Teutonia Akt 126 128der d 7 rer en daß ſich 483 e e B Hafer per Aprü r e Gd u 1800 2200 h z ee einer eiligen Arbeit verle e u h z mensEin i Spicktus odedsela 7s00 2000Dort hohe v Shuiuhrtt in Newyork ausgebrochen Nordhausen 26 Nov Zranntwein 40 Pol Pror für 100 anaollses 5200 5200
weil 20000 t in enfabriken die Arbeit einſtellen müſſen 106 106 85 22 86 40 45 Vol Pro ar 100 kg 100 o ei der e Näherinnen den Streik erklärt haben Bisher 25 M per 10hAetarung odve Vaas ab Brenneres wwanrrrryypeſchen W 3 und Vor n Zocker Verantwottlich für den politiſchen Teit Wlihetg Georg

en dchen wiſchen un amburg d No Rübenronuzuover 1 Naei Gericht undkite ahre alte Räherinnen durchgiehen die Straßen der Oſt Bendement nes Garde u an bora e Pandel en r n r an
Fahn ihren beſten Kleidern angetan mit fliegenden v richten und Er do Wen und Muſtt und daden vi 7 per November 18 60 13 e 15,66 Frich Poldow für das undging entſchied n e Sympathie ver Bevölk Desgembder 13 e 18686 Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil 5e F en auf ihrer Seite Wahrſcheinlich werden Januar in i Friedrich Eudrulatz Drug Mit Ht o Hondelabrika n u ag von 9 HRehrlog ten ſchon heute nachgeben und den geforderten Nur 12 52 v2 o z 20 Samtlich in Halle a
je ehn n bewilligen denn wie ſie ſelbſt zugeben können Tun Dieſe Nummer amſaßt 8 Seitenne die Mädels nicht fertig werden r gen in v erneeruhig rig behauptet enlchlteßlich Unterhaltungsblatt
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